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Neueſte Nachrichten.
(Eigene Drahtberichte und e

eder Halleſchen Zeitung.)
Berlin, 26. Okt. Der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge iſt

die Konfer einbau hauptſächlichder Jnanminile der am
betheiligten Staaten heute geſchloſſen. Einſtimmig trat die Auf
fa r hervor, daß die Finanzreform zur Regelung des Verhält
niſſes der Einzelſtaaten zum Reiche im Intereſſe der Einzelſtaaten
unbedingt geboten ſei. Die eben beſprochenen Entwürfe der
Tabakſteuer und der Reichsſtempelabgabe fanden einſtimmige
Billigung. Bezüglich des Weinſteuergeſetzes wurden weitere
Erwägungen beſchloſſen.

erlin, 26. Oktober. Zu dem Hinweis der Preſſe, daß
durch die Tabakfabrikatſteuer der Konſum vorausſichtlich r
abrikaten aus billigem namentlich inländiſchem Rohtaba
bergehen würde, bemerkt die Norddeutſche: Wäre dieſe Be

hauptung richtig, ſo läge darin eine Ausſicht für den Aufſchwung
der Hausinduſtrie, welche beſonders geringwerthige Cigarren bis
zu einem Betrage von 35 Mk. herſtelle.

Dan 26. Oktober. Der Provinzialſchulrath Geh. Neg.Rath Preſe or Völcker iſt auf einer r plötzlich im
Alter von 70 Jahren geſtorben. Er gehört dem hieſigen Pro
e Schulkollegium ſeit 1883 an. Vorher war er in

enz.
Breslan, 26. Okt. Der heute hierſelbſt unter dem Vor

itz des Oberpräſidenten von Seydewitz tagende Ausſchuß desliſnen rovinzialausſchuſſes zur rn eines Kaiſer
ilhelm Denkmals e definitiv das vom Bildhauer Behrens

Breslau gefertigte große Reliefmodell an. Anſtatt des verſtor
benen Herzogs von Ratibor wurde Fürſt Axel Trachenberg
zum Vorſitzenden des Ausſchuſſes gewählt.

rag, 35. Oktober. Jn der heutigen Ergänzungswahl
im Stadtverordnetenkollegium wurden 16 Alttſchechen und
13 Jungtſchechen gewählt. 4 Stichwahlen ſind erforderlich.

Rom, 26. Oktober. Der in der Villa Sophig in Paſtel
Gondolfo weilende Bildhauer Senator Moute Verdi wurde
laut „Diritto“ bei einem an mit ſeiner Familie von
Banditen überfallen. Obwohl die Banditen Flintenſchüſſe auf
r abgaben, blieb er unverletzt. Einer ſeiner Begleiter erhielt
aber einen Dolchſtoß. Die Angreifer ergriffen die Flucht.

Monte Verena (Sizilien) fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen
endarmerie und Briganten ſtatt. 3 Briganten wurden ge-

fangen genommen, einer erſchoſſen.
Lyon, 26. Oktober. Admiral Avellan erwiderte bei

dem ſtmahl im Hotel de Ville auf den Trinkſpruch
des Bürgermeiſters, in Rußland gelte Lyon für die be
deutendſte Jnduſtrieſtadt er trinke auf die Munizipalität,
owie auf die Bürgerſchaft Lyons und auf den

Carnot. Nach dem Bankett fand eine von der
reſſe veranſtaltete Galavorſtellung im Grand Theater ſtatt,

deren Erträgniß für die mit der „Ruſſalka“ zu Grunde
egangenen Seeleute beſtimmt iſt. Die ruſſiſchen Offizieree Nachts um 12 Uhr die Reiſe nach Toulon Pert
ährend des Aufenthalts in Lyon bei der Abreiſe wurde

W Iſſiſchen Offiziren enthuſiaſtiſche Kundgebungen dar
gebracht.

Lyon, 26. Oktober. Chren der ruſſiſchen Offiziere
r in dem Hotel der Ville ein Banket ſtatt, an dem 400

erſonen theilnahmen. Der Maire toaſtete auf dem Kaiſer
von Rußland und die kaiſerliche Familie und hobhervor, die Ovationen die den Offizieren des ruſſiſchen Geſchwaders

n ihrer Reiſe bereitet würden, trugen einen ſriedlichen Cha
rakter. Sie a eine große Kundgebung für den Frieden,
welcher die Wohlthaten der Civiliſation

Belgrad, 26. Oktober. Die Polizei verhaftete eine Falſch-
P rhande und beſchlagnahmte die Geräthſchaften und falſchen

ünzen.

Berlin, 25. Oktober. Da der h vonden des Stettiner und der Nordbahn Mangel an
ahrperſonal eingetreten iſt, ſo werden von anderen Bahnver-

wa gen Beamte aushülfsweiſe den genannten Bahnen über
wieſen.

Potsdam 25. Oktober. Der Kaiſer und der Erz-herzog Albrecht von Oeſterreich unternahmen heute Na

mittag einen Spaziergang durch die Parkanlagen. Bei dem
Diner, welches um 7 Uhr im Neuen Palais ſtattfand, ſaß
Se. Majeſtät der Kaiſer Jhrer Majeſtät der Kaiſerin d

Oeüber. Rechts von Sr. Majeſtät ſaßen der Botſchafter Oeſter
a v. Szoegyenyi, der Miniſterpräſident Graf zu
Eulenburg, General v. Albedyll, der Kriegsminiſter Bronſart
v. her Wange und der Botſchaftsrath der öſterreichiſch-unga
riſchen Botſchaft v. Schie t Links von Sr. Majeſtät
hatten ihre Plätze der Reichskanzler Graf Caprivi, Generaloberſt v. Pape, Generalmajor Schonaich, General v. Hahnke,

der Militärattachs Freiherr v. Steininger und Admiral v. d.
Goltz. hrer Majeſtät zur Rechten ſaßen der Erzherzog
Albrecht, die Herzogin Johann d von Mecklenburg, Prinziedrich Leopold, die Gräfin Brockdorff und Prinz e

lbrecht. Zur Linken Jhrer Majeſtät folgten m einrich,
malie von leswigHolſtein, lfred von

roßbritannien und die Gräfin Keller. ufe des Diners
brachte Se. Majeſtät der Kaiſer einen Trinkſpruch auf den
Erzherzog Albrecht aus, welcher dankend erwiderte.

Petersburg, 25. Okt. Beim Schluß der Hygiene Aus
ſtellung verlangte das in en Maſſen in den Ausſtellungs
räumen angeſammelte Publikum daß die Muſik die
Nationalhymne und die Marſeillaiſe ſpiele, welchſchließlich u em Verlangen

ttgegeben werden mußte.

Zur Geſchichte des landwirth-
ſchaftlichen Centralvereins

der Provinz Sachſen.
Mit dem immer mehr und mehr anwachſenden Thätigkeits

umfange des CentralVereins iſt auch die Nothwendigkeit ge
tiegen, die Zahl des Beamten- und Arbeitsper-
onals zu erhöhen und in Einklang mit den betreffenden
nforderungen zu bringen. Eine Korporation, wie der Central

Verein, bedarf treuer Arbeiter und hingebenden Fleißes derſelben,
denn die zu erledigenden Anlegenheiten ſind mannigfaltiger und
oft ſchwieriger Natur. Weder die bureaukratiſche Methode der
a W noch das ſtreng kaufmänniſche Verfahren

es Geſchäftslebens können hier Anwendung finden, ſondern
bei der Erledigung der einſchlägigen Aufgaben müſſen andere
Wege verfolgt werden.

Ein Verzeichniß der Angeſtellten des Centralvereins und
der aus demſelben herausgewachſenen Jnſtitutionen (S. 65 bis
67) zeigt die ſtattliche Reihe von 54 Beamten und 22 Ar-
beitern auf.

Jm Jahre 1875 erwieſen ſich die bis dahin benutzten, ge
mietheten Räume der Verſuch sſtation als nicht mehr zu
reichend. Die Wichtigkeit und hohe Aufgabe des Jnſtituts ließ
es zweckmäßig erſcheinen, ein eigenes e für dasſelbe
u erwerben. Man fand eine geeignete Bauſtelle in der Karl-Kaße und erwarb dieſelbe für 30 000 M. Nunmehr ſchritt

man zur Herſtellung des Stationsgebäudes. Der Koſtenan
a für dasſelbe belief ſich auf 85500 M., durch einige Po-
itionen jedoch, die im Anſchlage nicht vorgeſehen waren, wie

die Erhöhung der Etagen um 18 Zoll Einrichtung der Luft
heizung, Herſtellung des Trottoirs, Einfriedigung, Honorar für
den Baumeiſter 2c. überſtieg die Bauſumme den Koſtenanſchlagum 16 500 M. Die erſtellung der neuen Verſuchsſtation

koſtete alſo incl. Grundſtück im Ganzen 132 000 M.
Unter der umſichtigen Leitung des Dirigenten der Station,

dert Geh. Reg.-Rath Profeſſor Dr. Maercker, geſtaltete
ich das Verſuchsweſen bald ſo umfangreich, daß ſchon nach

wenigen Jahren die Räume des neuen Gebäudes wiederum zu
enge erſchienen. Jm Jahre 1884 mußte ein Erweiterungsbau
vorgenommen werden, der im Ganzen einen Koſtenaufwand von
34 935 Mk. erheiſchte.

Indeſſen auch hiermit war es noch nicht abgethan; die
Thätigkeit der Station nahm wie bisher p auch fortan immer
noch z ſo daß 1892 wieder ein Anbau, ſpeziell für die Zwecke
der botaniſchen Abtheilung des Jnſtitutes, ſich nöthig
erwies, der ca. 4000 Mk. an Koſten verurſachte.

Für die weitere wiſſenſchaftliche Erforſchung der Ernährungs-
bedingungen der Pflanzen und zur Kontrole von Publikationen
über die Arbeiten dieſer Art iſt bei der agrikulturchemiſchen
Verſuchsſtation eine ſogenannte Vegetationsſtation eingerichtet worden. Dieſelbe befindet ſich auf einem erpachteten

Grundſtück in der W Flur und verurſachte für Bauten
und Ausſtattung einen Koſtenaufwand von ungefähr 25 000 Mk.

Auch die Räume des General-Sekretariats
wurden im Laufe der letzten Jahren viel zu beſchränkt, und
wpet umſomehr, als mit demſelben die Verwaltung des Genoſſen
chaftsverbandes und des Verbandes zur Beſſerung ländlicher
Arbeiterverhältniſſe verbunden ward. Jn Folge deſſen iſt in
einer außerordentlichen r r des Jahres 1892
der Beſchluß einſtimmig gefaßt worden, für das GeneralSekre-
tariat ein eigenes Grundſtück zu erwerben, was denn auch in
demſelben Jahre noch geſchehen iſt, indem das dreiſtöckige Ge
bäude Karlſtraße 16 für 73 000 Mark angekauft wurde. Der
Umbau beanſpruchte noch ca. 7000 Mark, ſo daß ſich die
Koſten im Ganzen auf rund 80 000 Mk. beliefen.

Die Verſuchsſtation erhielt nun noch die bisherigen Räume
des Generalſekretariats überwieſen, die ſich bis dahin im zweiten
Stocke des Stationsgebäudes, Karlſtraße 10,

Um einem anderen Bedürfniſſe zu entſprechen, wurde
um Zwecke der Heranbildung erwachſener Mädchen, ſpeziell
er mittleren Grundbeſitzer, zu tüchtigen ländlichen Hausfrauenim Jahre 1890 die genannt in Nebra

gegründet. Die zu dieſem Zwecke im Jahre 1889 und 1891
erworbenen Grundſtücke koſteten zuſammen 21000 Mk. während
die Einrichtung der Gebäude im Ganzen einen Aufwand von
ca. 18 700 Mk. erforderlich machte.

Um endlich für die anerkannt ſegensreiche Einrichtung der
Centalankaufsſtelle eine feſte Grundlage und ein un-
kündbares Heim zu ſchaffen, erwarb der Centralverein im Juli
1891 das bis dahin miethweiſe innegehabte, in der Merſe
burger Straße Nr. 13 belegene, Grundſtück für den Preis von190 000 M. Daſſelbe nſoßt auf 3695 qm Grundfläche fol-

gende Gebäude: Comptoirgebäude, h einen
offenen Schuppen und die Reparaturwerkſtatt. Die letztere iſt
erſt nach dem Grunderwerbe gebaut und verurſachte mit Ein
richtung circa 20 000 M. Koſten.

Der Centralverein hat alſo im Ganzen für Grunder-
werbungen und Bauten aufgewendet 525 635 M. Ein kleiner
Theil dieſer Summe laſtet noch als Hypothek auf den Glichen Grundſtücken. Für die Centralan lfesſtelle iſt die

ſumme durch Antheilſcheine aufgebracht worden, die durch ajährliche Auslooſung und Rüchahlung amortiſirt wird.

Deutſches Reich.
Bei dem Kaiſer und der Kaiſerin fand am Dienstag

Abend um 8 Uhr im Neuen Palais zu Ehren des Erzher-
ogs von Oeſterreich Familientafel von einigen 30 Ge-be en ſtatt, zu welcher der öſterreichiſche Botſchafter

von Szögyeny-Marich, der Reichskanzler Graf Caprivi, der
r e am ruſſiſchen Hofe General v. Werder u. a.
I en waren. Am Mittwoch Morgen um 8/, Uhr wohnte der

iſer mit dem Erzherzog Albrecht dem Exerzieren einer Kom

pagnie des 1. GardeRgts. z. F. vor dem Neuen Palais be
und nahm hlerauf Vorträge enkgegen. Der Erzherzog Albrecht
von Oeſterreich begab am Vormittag von Potsdam nach
Berlin. Bei der Ankunft daſelbſt wurde er vom öſterreichiſchen
Militärbevollmächtigten Baron von Steininger auf dem Pots
damer Bahnhofe empfangen und darauf bei einer n
von den in Berlin anweſenden Mitgliedern der Königl. Familie,
den Miniſtern 2c. durch die Stadt geleitet. Demnachſt begab
ich der Ewberioe Albrecht nach der öſterreichiſchungariſchen

otſchaft, um dort das J einzunehmen. Zur Beglück-
wünſchung des Erzherzogs Albrecht von Oeſterreich iſt eine
Deputation des r er n König Friedrich Wilhelm I.
(2. Oſtpreußiſches) Nr. 3, beſtehend aus dem Kommandeur,
Oberſten von Glümer, dem etatsmäßigen Stabsoffizier, Oberſt-
Lieutenant von Gamory, dem Hauptmann von Ludwiger und
dem PremierLieutenank Hanncke in Berlin eingetroffen.

Die Kaiſerin Perrt reiſte am Mittwoch aus Bad
aröurz zum Beſuch des großherzoglichen Hofes nach Darm
ta

Prinz Friedrich von Hohenzollern, der neuernannte
kommandirende General des 3. Armeekorps, traf am Dienſtag
Nachmittag aus Dresden in Berlin ein. Am Mittwoch Abend
r er Berlin wieder zu verlaſſen, um auf kurze Zeit nach

aſſel zurückzukehren.

Erzherzog Albrecht ſoll dem Kaiſer eine Einladung
ſeiner Tochter, der n von Spanien,u einem Beſuche nach Madrid überbracht haben. (Dieſe

dachricht iſt mit Vorſicht aufzunehmen.
Der frühere Kriegsminiſter v. KalteubornStachau

iſt in Braunſchweig eingetroffen und beabſichtigt, dort dauernden
Aufenthalt zu nehmen.

Der Bundesrath beſchloß in ſeiner Sitzung am Mitt-
woch in Bezug auf den Entwurf eines ViehſeuchenGeſetzes, die
im Reichotage in der Seſſion 1892/93 unerledigt gebliebene
Vorlage unverändert wieder vorzulegen.

Die im m unter Leitung des Reichsſchatz
ſetretärs Grafen von oſadowsky-Wehner abge-
haltenen Konferenzen deutſcher Finanzminiſter, an denen
theilzunehmen der bayeriſche Finanzminiſter von Riedel durch
die Verhandlungen des bayeriſchen Landtages verhindert war,
betrafen keineswegs bloß die Wneiſteuer, hatten vielmehr die
endgiltige Verſtändigung über die Einzelheiten der in Frankfurt
in den Grundzügen vereinbarten Reichsfinanzreform Zwecke.
Eine vollſtändige Einigung iſt denn auch über die Abgrenzung
der Finanzen des Reichs und der Bundesſtaaten und die for-
melle Ordnung des Reichsfinanzweſens, ſowie über die Ent-
würfe einer Tabakfabrikat- und Börſenſteuer erzielt worden.
Betreffs der Weinſteuer war bisher zwar eine vollſtändige
Beſeitigung der hervorgetretenen Meinungsverſchieden-
heiten noch nicht gelungen, aber die Auffaſſungen haben ſich
doch inzwiſchen ſoweit genähert, daß bei den heute fortgeſetzten
Erörterungen auch in dieſem Punkte eine und Ver
ſtändigung erzielt worden und die Konferenzen zum Abſchluß
gebracht ſein dürften. Was über den Jnhalt der Steuergeſetz
entwürfe in der Preſſe verbreitet wird, iſt na den B. P. N.
mit Vorſicht aufzunehmen. So ſind z. B. die Meldungen eines
Berliner Handelsblattes über den Jnhalt des e
ſteuergeſetzes in den wichtigſten Punkten völlig unzutreffend.
Es iſt weder richtig, daß der Verkehr in inländiſchen Renten
papieren und Pfandbriefen ſteuerfrei bleibt, noch daß auch die
Umſätze in ausländiſchen Werthen nur mit dem doppelten Be
trage der jetzigen Steuer herangezogen werden ſollen. Abge
ſehen von den Geſchäften in dieſen Werthen bildet die Ver
doppelung des Stempelſatzes für Anſchaffungegeſchäfte die Regel,
von welcher die Börſenſteuerreform ausgeht.

Die Aufhebung der Portofreiheit für Staats-
dienſtſachen hat eine überaus weitläufige und umſtändliche
Ab und Verrechnung betreffs der von den einzelnen Verwal
tungsſtellen gezahlten Porti zur Folge. Der Verſuch, die da
raus ſich ergebenden Uebelſtände dadurch zu mildern, daß
wenigſtens einem Theil der Dienſtſtellen- eine Pauſchalent-
ſchädigung für die von ihnen zu zahlenden Porti gewährt, von
einer Erſtattung der erlegten Portiausgaben im Einzelnen aber
abgeſehen wurde, begegnete der Schwierigkeit, daß diejenigen
Beamten, deren Entſchädigung ſich als unzureichend erwies,
über die Unzulänglichkeit ihrer Entſchädigung ernſte und, weilberechtigt, nicht wohl abzuweiſende Klagen führten, ſo daß eine Mehr-

belaſtung der Staatskaſſe in Ausſicht ſtand, für welche ſich,
weil der Nachweis einer Zurückzahlung in anderen Fällen nicht
u erbringen war, ein Ausgleich nicht bot. Es ſind deshalb

äters der preußiſchen Finanzverwaltung mit der ReichsPoſt
verwaltung Verhandlungen wegen portofreier Beförderung derreußiſchen Stagtedienſſendingen gegen Gewährung einer Pau-
ſhalberghgun eingeleitet worden. Dieſe haben
zu dem Er ebniß geführt, daß vom 1. April nächſten Jahres

ab gegen Gewährung einer vorläufig auf ſechs Millionen
Mark bemeſſenen Pauſchal ver gütung, deren Reviſion
nach Ablauf einiger Jahre vorbehalten iſt, die Staatsdienſt-
ſachen, mit Ausnahme gewiſſer qualifizirter Sendungen,ortofrei durch die Poſt befördert werden. Die näheren
Heſünimunges wegen Durchführung dieſer Vereinbarung ſind

Gegenſtand der Verhandlung zwiſchen den betheiligten Reſſorts.Um den bei der Reviſion der Kaſſen betheiligten Be

amten die Möglichkeit zu gewähren, an den Ur wahlenum Jogeorvwetenbarſe theilzunehmen, iſt ſeitens des
an miniſteriums allgemeine Anordnung dahin ergangen,
daß alle regelmäßigen Kaſſenreviſionen, welche ſonſt am
31. des Monats vorzunehmen ſind, in dem laufenden Monat
bereits am 30. ſtattzufinden haben.

Jn der vorgeſtrigen Sitzung des bayriſchen Finanz-Ausſchuſſes wurde die Generaldebatte fgtgſert Nachdem
Maiſon, Lerzer, Orterer, Clemm, Daller und Stauffenberg ge
ſprochen hatten, erklärte der Miniſterpräſident Frhr. v. Crails



heim, die vorhandene Unzufriedenheit beruhe hauptſächlich auf
der allgemeinen wirthſchaftlichen Weltlage. Die Befürchtungen
der bayriſchen 22 dere in Betreff einesn r mit Rußland ſeien übertrieben.

ie Angriffe des Centrumsführers Daller gegen die Reichs
politik wirkten verletzend. Stände Bayern allein, ſo müßte
es dieſelben Militärkoſten aufbringen bei einer iſolirten
De limmerten wirthſchaftlichen Lage.Die bayriſche Regierung halte daran feſt, daß die letzthin be
willigte Heeresverſtärkung zur Sicherung des Friedens neben
der Verkürzung der Dienſtzeit nothwendig geweſen ſei. Die
Deckungsfrage konnte nicht gleichzeitig gelöſt werden. Diebayriſche Regierung erachte die en der Mehrkoſten auf

die Einzelſtaaten für die drückendſte Deckungsart und erkläre
eine direkte Reichseinkommenſteuer als unannehmbar. Jhre
Mitwirkung bei jeglichem Werk der Reichsgeſetzgebung nehme
die Regierung wahr. Was die Redemptoriſten an-
ge o ſehe Preußen dieſelben als Jeſuiten an.

ie der Reichstag über den Hauſirhandel ent-
ſcheiden werde ſei ungewiß. Ueber die Eiſenbahn-
tarife ſei eine Vereinbarung mit den Bundesſtaaten nicht zu
erzielen geweſen. Eine Konvertirung der bayriſchen Eiſen-
bahnſchuld in eine 3 r rtrr werde nicht beabſichtigt.
Der n hr. v. Riedel rechtfertigte die unregel-
mäßigen Budgetüberſchüſſe und beklagte das Schwanken der
Matrikularbeiträge und der Ueberweiſungen ſeitens des Reiches
Der bayeriſche Landtag möge die Regierung darin unterſtützen,
neue Reichsſteuern durchzuſetzen. Die r ch e
Klauſel werde nicht aufgehoben werden. Jn Aus-
ſicht genommen blieben eine Börſenſteuer, eine wohlwollende
Tabakfabrikatſteuer, eine Weinſteuer mit einer gewiſſen Werth-
renze für Landweine und mit ſtrengſter Steuerkontrole für

nſtweine. Die bayeriſche Kammer überwies geſtern die Agrar-
reformanträge Jaeger-Vollmar auf Antrag Stauffenbergs
an einen beſonderen Ausſchuß von 28 Mitgliedern. Ziffer 1
des Antrages Pichler, Centrum, betreffs zollfreier Einfuhr von
Nutzvieh aus Oeſterreich wurde abgelehnt, dagegen Ziffer 2,
Oberöſterreich in zwei durch die Donau getrennte
Seuchengebiete zu theilen, in namentlicher Abſtimmung
mit 70 gegen 60 Stimmen angenommen. Der Miniſter des
Jnnern hatte den Antragſteller erſucht, den zweiten Theil ſeines
Antrages zurückzuziehen, da die öſterreichiſche Regierung noch
nicht zur Sache Stellung genommen habe.

Zur Wahlbewegung.
Wahlbewegung. Zur Kandidatenfrage ſchreibt dir

„Konſervative Korreſpondenz“ parteioffiziell:
Die Leitung der deutſchen konſervativen Partei hat es niemals

als ihre Aufgabe betrachtet, in die Reichstags oder Landtagswahlen
dergeſtalt einzugreifen, daß ſie auf die Nominirung der einzeinen
Kandidaten hätte Einfluß ausüben wollen. Vor den letzten Reichs-
tagswahlen ſind in dieſer Hinſicht die folgenden allgemeinen auch
heute noch giltigen Grundſätze aufgeſtellt worden

„Wir bitten ferner, dafür Sorge tragen zu wollen, daß neben
den bisherigen bewährten Abgeordneten unſerer Partei auch Ver-
treter des Mittelſtandes in Stadt und Land als Kandidaten ins
Auge gefaßt werden. Geeignete Männer werden ſich unter den
Handwerksmeiſtern, Kleingewerbetreibenden und Bauern unſchwer
finden, die Willens und im Stande ſind, ihre Jntereſſen in den
Reihen der konſervativen Partei zu vertreten. Es iſt indeſſen darauf
u achten, daß für jeden Kandidaten unſerer Partei eine unzweifel-
aft ſelbſtſtöndige Geſinnung die Vorbedingung ſein muß.“

Die Ausführung dieſer grundſätzlichen Beſtimmung liegt ſelbſt-
verſtändlich in den Händen der lokalen Wahlkomitees. Wünſche hin-
ſichtlich der aufzuſtellenden Kandidaten ſind darum an dieſe zu richten,
und etwaige Ausſtellungen werden innerhalb der lokalen Organifa-
tionen v erörtern ſein. Jſt aber die Aufſtellung eines Kandidaten
(jedenfalls doch unter Zuſtimmung der betreffenden Organiſationen
und Wählerverſammlungen) erfolgt, iſt alſo ein rechtzeitiger Wider
ſpruch unterblieben, ſo erfordert es unter allen Umſtänden die Dis-
ziplin, daß die Parteigenoſſen und die Parteipreſſe, alle noch ſo be-
rechtigten Sonderwünſche unterdrückend, mit voller Kraft für die
Wahl jener Kandidaten eintreten.

Es thut niemals gut, Jnterna einer politiſchen Partei vor die
Oeffentlichkeit zu zerren gefährlich aber iſt ein ſolches Beginnen in-
onderheit unmittelbar vor Wahlen. Sind in einzelnen Fällen
Fehler begangen worden, ſo iſt eine verſpätete Kritik verkWr in
einem ſolchen Augenblicke ſo wie ſo prafktiſch zwecklos. erartige
Erörterungen kommen nach den Wahlen immer noch zurecht am
wirkungsvollſten aber werden ſie vor Lokal- bezw. Provinzialver-
ſammlungen oder Parteitagen gepflogen werden können.

Die Auswahl der Kandidaten iſt eine überaus ſchwierige Sache,
und es iſt nicht zu leugnen, daß dieſelbe in vielen Wahlkreiſen nicht
a enug erfolgt. Ein ungerechter Vorwurf iſt jedoch der in jüng-ter Zeit erhobene, daß Adelige und Großgrundbeſitzer zur Ueber

nahme von parlamentariſchen Mandaten geradezu ſich drängten. Die
Hauptſache iſt es in ſolchen Sachen doch wohl, einen Mann als Kan-
didaten auszuwählen, der bei der geſammten Wählerſchaft die meiſten

a hat, der im Wahlkreiſe bei Hoch und Gering Vertrauen und An-
ſe enießt. Dies zu erwägen aber iſt nur den lokalen Wahlvorſtändenan Daß aber Fälle, in denen gerade Adelige und Groß-
grundbeſitzer nur mit großer Mühe zur Uebernahme von Kandi-
daturen bewogen werden konnlen, nicht ſelten ſind, wird zugegeben
werden müſſen.

Wie der Porkeworland über die Berückſichtigung von Vertretern
des Mittelſtandes in Stadt und Land bei Vergebung von Kandi-
Daturen denkt, iſt aus dem oben abgedruckten Punkte der Wahlinſtruktion
erſichtlich. Sollte dieſem Grundſatze diesmal was doch wohl be-
zweifelt werden kann wirklich nicht in erwünſchtem Maße

u l W v J W W m.
kaufsgeſchäften un

Rechnung getragen ſein, ſo wäre dies bedauerlich und würde in Zu
kunft Korrektur erfahren müſſen. Und auf eine ſolche hinzuwirken,
iſt eventuell das Recht jedes Parteigenoſſen. Allein man hüte ſich, die
Sache ſo darzuſtellen, als gebräche es der konſervativen Partei an
gutem Willen, Vertreter aus dem Mittelſtand in Stadt und Land
„heranzulaſſen“. Solche Darſtellungen ſind unrichtiig und nur ge-
eignet, geggrſeitiges Mißtrauen innerhalb der Partei hervorzurufen
und den Gegnern willkommene Angriffspunkte zu liefern.

Choleranachrichten.
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt macht folgende Cholera-

fälle bekannt: Jn Ragnit, Oſtpreußen, ſtarb ein Arbeiter an
Cholera. Jn Tilſit zwei Neuerkrankungen. Jn Stettin
wurde bei einer am 18. d. M. erkrankten Perſon Cholera feſt

eſtellt, von den früher Erkrankten ſtarben zwei. Jn Stepenitz,
reis Kammin, eine Neuerkrankung. Bei einem Schiffer, welcher

einem havelabwärts kommenden Flußfahrzeuge bei
v ötzenſee im Schleuſenwege des Berlin-Spandauer Schiff
ahrts- Kanals erkrankte, wurde im Krankenhauſe Moabit
Cholera nachgewieſen.

Berlin, 25. Okt. Der geſtern in das Krankenhaus Moabit als
eingelieferte Schiffer Seedorf iſt an Cholera asiatica

geſtorben.
Stettin, 25. Oktober. Es wird heute amtlich bekannt ge

macht, daß am 21. d. M. eine Erkrankung an afiatiſcher Cholera
hier vorgekommen iſt; Todesfälle ſind nicht mehr zu verzeichnen.

ien, 25. Oktober. Bei einem geſtern aus Peſt erkrankt ein
getroffenen Matroſen iſt durch bakteriolsgiſche Unterſuchung Cholera
asiatica feſtgeſtellt worden.

Kopenhagen, 25, Oktober. Nach hier vorliegenden Privat
meldungen aus Riga iſt die Cholera dort amtlich feſtgeſtellt worden.
Es ſind 12 Erkrankungen und 5 Todesfälle worgekommen.

Aus der Provinz Sachſen und ihrer Umgebung.
Der Nachdruck unſerer Original-Correſpondenzen iſt nur mit deutlicher Quellen

angabe geſtattet

Weißzenfels, 25. Okt. Jm Wahlkreiſe Naumburg-
Weißenfels- Zeitz hat die freiſinnige Volkspartei den Stadt-
verordneten Vorſteher Zimmermeiſter Rudolf Götze in Weißen-
fels als Zählkandidaten aufgeſtellt.

Weißenfels, 25. Okt. Der von unſerem land wirthſchaft-
lichen Kreisverein nach Eröffnung des ſtädtiſchen Schlacht
hofs gegründeten Schlacht Vieh- Verſicherung ſind bisher 41 Mit-
glieder beigetreten. Jn den erſten 9 Monaten d. J. waren 326
Schlachtthiere im Geſammtwerthe von 51 648 c. verſichert. Die
Prämien betrugen 1267 während nur 574 als Entſchädigung
zu zahlen waren. Der noch junge, ſegensreich wirkende Verein er
wirbt ſich immer weitere Anerkennung und wird vorausſichtlich,
wenn die Geſchäfte weiter hin ſo günſtig bleiben nachdem er einen
ne ſenen Reſervefonds angeſammelt, die Prämien herabſetzen
onnen.

B Eisleben, 25. Oktober. Ueber die Verhältniſſe an den
Mansfelder Seen und auf den gewerſchaftlichen Erzrevieren berichtet
man: Am Salzigen See iſt der erwartete Umſchlag der Verhältniſſe
eingetreten. Der Waſſerſtand fiel fortgeſetzt, wenn auch zur Zeit noch
nicht ſehr bedeutend. Die Abnahme betrug am 18. 4 mm, am 19.
und 20. je 5 mw, am 20. und 21. je 6 mm, am 23. 9 wm und am
24. 14 mw, im Ganzen alſo faſt 5 em. Der Süße See hatte
vollſtändigen Stillftand, nur am 23. veranlaßte die regneriſcheWitterung ein Steigen im. Betrage von 2 mm. Jn den
Schächten der 1. gewerkſch. Berginſpektion ſtiegen
die Waſſer der Abnahme des Seeſpiegels entſprechend. Die Zunahme
betrug auf dem Waſſerſchachte Otto III. weit über 3 m, ſodaß die
i jetzt wieder rund 2 m über der Ottoſchachter Sohle

ehen.
X Delitzſch, 25. Oktober. Jn einer aus Stadt und Land

ſehr ſtark beſuchten Verſammlung entwickelte der eine unſerer
LandtagsKandidaten, Amtsgerichtsrath Schettler

Delitzſch geſtern Abend ſein Programm. Er r voll und
ganz auf dem Boden der konſervativen Partei und werde mit
dieſer ſtets für die Erhaltung der Rechte der Krone, für eine
ſtarke Monarchie eintreten, er werde alle Verſuche nach Ein
ührung eines parlamentariſchen Regiments zurückweiſen, anderer
eits aber auch n Volksrechte in vollem Um
ange aufrecht erhalten. Der den Konſervativen liberalerſeits
gemachte Vorwurf rückſchrittlicher Beſtrebungen ſei völlig aus
er Luft gegriffen und werde durch die Thatſachen am beſten

wiederlegt; freilich wolle die Partei von einem überhaſtendem
Forſchritte nichts wiſſen der Einrichtungen ſchaffe, welche
hinterher als unbrauchbar geändert werden müßten, wohl aber
ſeien die Konſervativen für eine beſonnene fortſchreitende Ent
wickelung unſeres Staats, Einrichtungen zum Wohle der Staats
bürger, das bewieſen die großen geſetzgeberiſchen Werke der ver

oſſenen Lagislaturperiode. Das neue Abgeordnetenhaus werde
ich hauptſächlich mit dem Gebiete der Volksſchule g beſchäftigen hohe und da werde er für die konfeſſionelle Volksſchule,

aber auch für Belaſſung des Religions- Unterrichts in den
Händen des Lehrers eintreten, ebenſo wie für die Hebung der
jetzt meiſtens ganz unzureichenden materiellen Stellung der Volksu von deren ſchwieriger Aufgabe ſich zu überzeugen,

er hinreichend Gelegenheit gehabt. Er werde dafür eintreten,
daß unſerem Staate chriſtliche Obrigkeit, unſerer Schule chriſt
liche Lehrer erhalten bleiben und das Judenthum mit ſeinem
ſchädigenden Einfluſſe zurückgedrängt werde. Er werde, wenn
im Landtage dieſe Fragen zur Erörterung kämen, We Stimmegegen die Landwirtſchaft und Jnduſtrie ſchädigenden Handels-

anträge erheben, pr Beſchränkung von Hauſirhandel, Ausver-
anderer Auswüchſe auf gewerblichem Ge

biete eintreten zum Schutz und zur Hebung des Mittelſtandes,
an welchem die Monarchie ihre beſten Stützen, den beſten
Schutz gegen die Umſturzbeſtrebungen beſäße. Nach dieſen mit
vielem Beifall aufgenommenen Ausführungen, welche dem kon-
ſervativen Kandidaten eine ſtattliche Anzahl neuer Anhänger
zageführt, beleuchtete der Vorſitzende Rechtsanwalt Klang
en von den ſogenannten vereinigten liberalen Parteien

nach ſchweren Geburtswehen geſtern vorbereiteten Wahlaufruf,
welcher weiter nichts als einige leere Redensarten gegen die
konſervative Partei und eine Verdächtigung ihrer Kandidaten
als abhängige (7) Staatsbeamten, nicht aber ein Wort darüber
7 was denn eigentlich von dem bis jetzt unbekannten
wildliberalen und dem angeblich nationalliberalen Gegenkan
didaten zu erwarten iſt. an habe, ſo bemerkte der Vor
ſitzende, nie gehört, daß man Amtsrichter, welche als liberale
Kandidaten aufgetreten, als abhängige Beamte verdächtigt habe.

Man wolle alſo hier den Wählern nur einen Knüppel h
die Füße werfen und bitte die Wähler ſich durch ſol
növer nicht irre machen zu laſſen und mit allen
die konſervativen Kandidaten einzutreten

Querfurt, 25. Okt. Unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors
Herrn Paſtor ReicholdLodersleben wurde heute hierſelbſt die dies
jährige d n da h eine Ah der Ephorie Querfurt I
abgehalten, an der auch eine n eiſt liche theilnahmen.
Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete ein Referat des
Lehrers Lehmann-Gatterſtedt über das von der Königlichen
Regierung geſtellte Thema „Der erſte Unterricht im Schreiben und
Leſen unter Berückſichtigung der nothwendigen Vorübungen. Hierauf
folgte eine r bezüglich des Leſebuches von Schar-
üach und Haupt. Nach Schluß der Konferenz fand im „Stern“ein gemeinſames Mittageſſen ſtatt und daran ſchloß ſich der Vortrag

einiger

e Maräften für

ittenberg, 25. Oktober. Zur

Lebuſa und S Rohde-Wachsdorf, wieder als Kan-
didaten aufgeſtellt, der li
den Mühlenbeſitzer Knopf, sen.Wittenberg, aufgeſtellt.

M Stendal, 25. Oktober.
um 5 Uhr 38 Minuten von Tangermünde abfahrenden Zuges fuhr
eine Maſchine bei einer Rangirbewegung mit einer Staatsbahn
maſchine auf hieſigem Bahnhof zuſammen. Es wurden in Folge
deſſen beide Maſchinen betriebsunfähig. Perſonen ſind glücklicherweiſe
nicht zu Schaden gekommen.

w. Magdeburg, 25. Oktober. Der erſte General Superintendent
der Provinz Sachſen und Oberpfarrer am Dom zu Magdeburg,
D. theol. Leopold
66 Jahren geſtorben.

F. K. Kirchedlau, 25. Oktober. Geſtern feierte das frühere
Gutsbeſitzer tig Lum mitſch'e Ehepaar zu Kirchedlau bei
ſeltener körperlicher Geſundheit und geiſtiger Friſche im Verwandten
und Freundeskreiſe das Feſt ſeiner goldenen Hochzeit. Möge
es den allverehrten, nicht nur in der Gemeinde, ſondern auch in
weiteren Kreiſe allgemein beliebten Jubilaren vergönnt ſein daß ſie
fich noch recht viele Jahre der beſten Geſundheit erfreuen Von Sr.
Majeſtät dem Kaiſer iſt dem Jubelpaare die Jubiläumsmedaille ver
liehen worden.

—rr. Salzuugen, 24. Oktober. In den letzten Jahren hat man
den alten Bergwerken in der ger Gegend wieder W
Aufmerkſamkeit zuwandt und wiederholt find daher in dem benach-
barten Kupferſuhl Kupferſchieferproben ausgehauen und geprüft
worden. Seit einigen Wochen wird nun auch wieder auf der in der
Nähe von Waldfiſch gelegenen alten Warte nach Kupferſchiefer

und der hier vorgefundene Kupferreichthum ſoll nach dem
utachten eines erfahrenen Bergmannes ſo ergiebig ſein, daß an

einer Rentabilität kaum mehr zu zweifeln ſein dürfte. Vorläufig iſt
jedoch nur die probeweiſe Förderung von 200 Ctr. vorgeſehen,
worauf dann der Unternehmer, Bergingenieur Karl Gürtler in
Ohrdruf, eine Wiederaufnahme des Bergbaues für die ganze Kupfer
ſuhler Umgegend in Ausſicht geſtellt hat.

Dreden, 25. Oktober.
mitgetheilt wird, iſt der am Freitag verhaftete Redakteur Dr. Grad-
naer noch nicht wieder freigelaſſen. Das Militärgericht verweigert
ſeinem Rechtsanwalt jede Auskunft über die Gründe der Verhaftung.

Es ſcheint übrigens, als ob die betreffende Unterſuchung größere

ein inDresden wohnender eifriger Sozialdemokrat, der kürzlich zu einer
militäriſchen Uebung eingezogen per durch Polizeibeamte in Civil

Dimenſionen annehme. Sicherem Vernehmen nach wurde

aus dem Bette geholt und verhaftet. Man konnte nur ſoviel erfahren,
daß es ſich gleichfalls um ein militäriſches Vergehen handelt. Außer
dieſer ſollen noch weitere Verhaftungen vorgekommen ſein.

T. Eisfeld, 25. Oktober. Sonntag Nachmittag fand auf dem
hieſigen Schloßplatze die Einweihung des Otto Ludwig- Denkmals
ſtatt, zu dem der Herzog die Bronzebüſte des Dichters des „Erb-
förſters“ geſpendet hat. Die Behörden und Vereine begaben ſt in
feſtlichem Zuge nach dem Platze, woſelbſt der Turnverein das Lied
„An die Freude“ re Sodann zeichnete Schuldirektor Schubart

ichdas Lebensbild des ters, gedachte ſeiner Verdienſte um die gung
und charakteriſirte ihn als edlen Menſchen. Der Enthüllung un
Weihe der Büſte folgte das Chorlied: „Stumm ſchläft der Sänger“.
Bürgermeiſter Luther dankte Namens der Stadt allen Denen,
r ſich Dre n d demen des Werkes bemühten, und ſchloß
mit einem Hoch auf den Herzog,m. Coburg, b Oktober. Die Redaktion und der Verlag des

„Coburger Tageblattes“ nebſt zugehöriger Buchdruckerei iſt von dem
bisherigen Jnhaber H. Wechſung durch u in den Beſitz des Herrn
Kommiſſtosraths O. Kirchhof in Sondershauſen übergegangen.

og Alfred hat den Medizinalrath Dr. med. Carl Schwerdt inh zu ſeinem Leibarzt ernannt.

Der e von Koburg wird, wie aus Koburg ge
meldet wird, ſich Ende dieſer Woche nach Berlin begeben.

Drahtnachrichten.
Frankfurt a. M., 25. Oktober. Wie der „Frank-

furter aus London gemeldet wird, erzielte die At-
iſon Topeka- und Santa Fö Bahn die Prolongation eines
arlehns auf 5 weitere Jahre zum Zinsſatz von 6 Prozent.

München, 25. Oktob. Die Aktiengeſellſchaft „Bürger-
Jräu“ hatte in dem abgelaufenen Betriebsjahre 1892/93 einen
iheareiher uß von 662,413 Mark zu verzeichnen. Der Auf-
ſichtsrath ſchlägt vor, eine Dividende von 8 Prozent zu ver
theilen und 422,413 Mark für Abſchreibungen zu verwenden.

Wien, 25. Oktober. Die an der Börſe
war matt, ungünſtige Berichte vom Auslande und die Stei-

erung des Londoner Platzdikonts rief Selbſtexekntionen derS Spekulationen hervor. Bank- und Bahnen-Aktien
weſentlich niedriger, Renten Montanwerthe, beſonders
Alpine gedrückt, nur Kohlenaktion behauptet, Valuta ſtagnirend.
Buſchtiehrader Bahn Lit. A.

Wien, 25. Oktober. Wie die „N. Fr. Pr.“ meldet,
erhielt der Prokuriſt des Hauſes Rothſchild, Morpurgo, ſeine
Demiſſion.

„Rom, 25. Oktober. Die Einnahmen des italieniſchen
Mittelmeer-Eiſenbahnnetzes in der zweiten Dekade des laufenden
Monats ergaben ein Plus von 128 684 Lire gegen die gleiche
Periode des Voriahres. Vom 1. Juli bis 20. Oktober d. J.
beträgt die Geſammteinnahme 36 619 797,15 Lire d. i. ein

Volkswirthſchaftlicher Theil.
Minus von 990 021,10 Lire gegen die gleiche Periode des
Vorjahres.

London, 25. Oktober. Die Börſe war im Verlauf ſehr
erregt auf die großen Jtalienerſchwankungen, am Schluß auf
Paris weſentlich befeſtigt. Jtaliener nur gering unter geſtern,
auch Spanier leidlich feſt. Amerikaner prozentweiſe höher
auf die Waſſhingtoner Nachrichten. Nur Argentinier matt.
Silber höher. Geldmarkt weiter verſteift. Privatdiskonto

pCt. anziehend.
Paris, 25. Oktober. Die Tendenz der heutigen Börſe

war vollſtändig durch die fieberhaften Schwankungen in Jtalienern
beeinflußt. Jm Verlaufe trat darin weiter ein großer Rück an
auf italieniſche Abgaben und auf Exekutionsverkäufe ein. Schlu
ſtark erholt. Rio Tinto und Suez lebhaft.

New-York, 24. Oktober. Die Börſe eröffnete unregel
mäßig, befeſtigte ſ aber im Laufe des Nachmittags. Schluß
recht feſt. Der Umſatz der Aktien betrug 482 000 Stück. Der
Silbervorrath wird auf 165 000 Unzen geſchätzt. Die Silber-
verkäufe betrugen 22 000 Unzen.

Vermiſchte Nachrichten.
Betriebsergebniſſe deutſcher Eiſenbahnen. Die im

ReichsEiſenbahnamt aufgeſtellte Ueberſicht der VBetriebs Ergebniſſe
deutſcher Eiſenbahnen für den Monat September d. J. ergibt für
die 70 Bahuen, welche auch ſchon im eutſprechenden Monat des Vor

jahres im Betriebe waren und zur legung gegen werden
konnten, mit einer Geſammtbetriebslänge von 37,757.74 km Fol-
endes: Jm September d. J. W die Einnahme: a) aus demKerſonendeckeßr im gan 2,516,893 M. oder 4,618,666 M. mehr

als in demſelben Monat des Vorjahres, auf 1 km Betriebslänge
878 M. oder 15,37 pCt. mehr als in demſelben Monat des Vor
jahres; b) aus dem Güterverkehr im Ganzen 75,455,371 M. oder
5,206,382 M. mehr als in demſelben Monat des Vorjahres, auf
1 km Betriebslänge 2004 M. oder 6,14 pCt. mehr als in demſelbenMonat des Vorjehres

Schweizeriſche Nordoſtbahn. Die außerordentliche General
verſammlung der Schweizeriſchen
vember in Zürich ſtatt. Auf der Tagesordnung d rmächtigung des Aufſichtsrgths zur Aufnahme einer Anleihe bis
20,512,500 Fres. als Reſt der durch Bundesrathsbeſchluß bewilligten
Pfandſumme von 160 Millionen Francs. Ferner hat die Be
ſtellung einer Vertretung der Generalverſammlung zu geſchehen für
den Prozeß mit dem Verwaltungsrath wegen Vorlage der Pläne für
die Umgeſtaltung des Bahnhofes in Zürich.

Die Regiernngsjavakaffeeernte beträgt, laut amtlicher
Depeſche aus Batavia, 71,768 Picols gegen nahezu das zehnfache,
nämlich 680,704 Picols im Vorjahre.

Aus Rotterdam wird gemeldet: Heutr wurde zu Batavia
13,000 Picols Vilitonzinn verkauft, durchſchnittlich zu 54,95 Gulden
per Picol.

Henerute in Ungarn. Budapeſt, 24. Oktober. Nach
amtlicher Meldung wird die diesjährige Heuernte Ungarns eine
mittlere ſein. Dieſelbe beträgt 92 Millionen Meterzentner gegen
98 Millionen im Vorjahre und 108 Millionen im Jahre 1891.

ößerer Orgelſtücke e einiger Kollegen in der Stadtkirche.
Landtagswahl im

WahlkrreiſeWittenberg-Schweinitz hat der konſervative
Verein die bisherigen Abgeordneten, Landrathvon Bodenhauſen-

erale Verein hat nur einen Kandidaten,

Sonntag Abend nach Ankunft des

Schultze iſt am Dienstag im Alter von

ie dem „Vorwärts“ aus Dresden

ordoſtbahn findet am 16. No-
ſteht die Er
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4. Klaſſe 189. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 25. Oktober 1893. 7. Tag Vormittag.

Kur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.)

12 (1500) 173 203 21 434 756 839 1352 92 529 59 627 66 909 2048
(5000) 477 830 87 3292 93 98 545 631 60 716 33 48 934 77 4418 (1500)
77 90 542 662 98 772 78 909 38 77 (500) 5078 297 (300) 360 403 (1500)
522 61 626 6002 74 155 (1500) 92 239 435 553 71 12 704 97 844
901 7 37 7003 57 130 400 579 945 8076 111 93 251 365 430 (300) 576
671 r 998 9042 93 427 31 38 43 506 95 660 724 43 (3000)
929

10147 85 318 63 66 6538 68 736 859 63 916 63 11000 9 295 (300)
334 39 567 70 629 38 85 951 12316 428 597 887 924 13394 404 14
502 17 41 669 775 92 807 31 71 980 14041 208 583 644 64 (1500) 825
959 15256 376 476 519 90 92 722 55 82 95 881 (300) 915 58 (300)
16237 (3000) 437 75 525 683 95 853 17103 6580 636 737 18012 17
317 446 732 913 65 19014 48 66 173 284 450 557 84 732

2090 125 363 89 648 706 8556 21125 260 267 548 22093 248 418
628 48 643 72 (500) 909 23021 120 23 (300) 415 60 585 99 601 (30000)
50 720 70 874 974 24107 86 269 (3000) 281 492 501 729 25131 211
26 62 304 681 862 968 74 26112 340 42 4256 509 24 611 78 765 92 800
914 (300) 652 27103 436 542 90 758 927 28002 71 98 227 306 40 7165
79 832 77 29034 98 161 67 96 249 79 443 53 538 (1500) 831 917 34

30167 98 537 701 852 31091 189 (3000) 356 741 (500) 32073 76
96 298 328 535 62 (300) 692 839 70 767 33089 409 518 632 765 75
(3000) 885 (690) 87 34208 65 385 839 866 910 57 (3000) 35119 267
382 512 23 65! 733 820 36275 390 920 99 37131 (10000) 43 96 236
395 745 94 (300) 98 909 38042 (1500) 178 278 307 404 538 609 (300)
916 39022 266 98 523 75 94 645 56 832 991 (500)

40330 81 646 868 920 91 41085 384 412 730 851 918 42196 251
64 77 769 99 984 96 43025 107 47 597 641 812 68 (300) 901 44130
261 93 433 73 77 588 636 779 (3000) 816 915 16 87 (300) 45097 320
75 410 523 713 46586 605 69 762 79 91 47034 219 367 447 6571 77
7565 802 (500) 46 58 936 74 48177 208 420 592 778 972 49100 200 50

50348 487 801 58 960 51098 (300) 166 70 268 322 624 45 661
741 50 59 94 969 76 97 52434 503 25 710 869 94 (3000) 95 908 25
53023 60 (1600) 81 321 693 (5 0). 870 953 54096 470 693 776 310 30
41 906 55002 129 2653 318 400 78 656 784 92 876 963 56169 283
547 733 853 900 65 78 57320 48 908 58015 46 89 810 431 18
(10000) 78 569 706 (5000) 56 938 59016 27 107 24 96 210 48 83 548
60 750 (300) 852 (300)

60033 39 95 141 278 93 346 407 (3000) 507 26 69 722 28 863 900
24 86 61031 81 307 572 614 846 57 948 62356 414 599 761 (1500)
63060 180 231 371 523 988 64062 225 41 598 768 659 (300) 909 12
51 (300) 65466 799 811 907 86 66011 115 (300) 60 426 97 699 (6500)
726 67028 68 94 115 56 68 234 97 358 63 425 (3000) 654 82 87 781
823 68006 38 184 237 368 417 64 (500) 729 940 69089 94 140 41 90
275 318 49 427 96 878 972 (3000)

700470 522 38 650 57 71093 183 329 419 610 797 929 (500) 36 39
72001 89 118 (3000) 28 689 788 839 996 73202 517 613 35 88 733 866
964 66 (300) 74(0965 216 379 431 48 552 675 910 80 75390 617 20 67
67 98 747 837 95 916 68 76074 398 677 78 77114 306 10 58 410 40
551 615 742 51 (500) 949 78027 61 196 (1500) 264 604 766 93 874
79088 (500) 229 396 668 697 705 873 960 77 (3000)

80047 80 (3000) 90 351 6575 678 (300) 770 860 81257 75 330 49 782
829 930 82012 29 (3000) 129 230 79 3“3 447 80 (3000) 88 98 550 719
22 838 66 925 8310 8 44 (500) 99 119 500 (300) 631 777 922 (3000)
84200 19 88 327 64 798 862 953 85114 (300) 18 865 227 (3000) 93 489
537 633 741 85 812 86087 97 171 288 354 92 409 512 817 53 870465
70 206 (500) 314 423 82 775 827 919 89 881862 286 376 417 29 602 706
53 87 920 65 89073 121 81 442 66 619 51 78 80 606 265 31 819 13

902883 90 303 95 6525 46 632 (3000) 849 91049 128 453 6569 71
81 (500) 600 716 (300) 91 92 839 48 62 84 (1500) 970 89
11 13 14 716 82 948 93099 369 523 663 96 729 98 869
91 410 (3000) 22 38 40 656 82 (3000)
809 903 96036 143 48 (3000) 78 329 571 668 890 97180 (300) 2 4
312 592 896 951 98074 434 511 792 (10000) 835 58 998 99084 189
74 273 468 79 510 96 735 810 65 908 62

190028 (5000) 303 5 444 607 878 947 10 004 84 87 257 506 766
831 38 916 78 162017 45 63 90 299 344 4568 628 48 73 103013 47
131 307 37 575 (3000) 93 639 752 804 981 83 104003 97 171 317 42
403 42 89 919 (500) 77 85 105079 (500) 278 509 34 678 900 81 (3000)
106070 (500) 71 266 402 (300) 550 93 793 906 107132 51 214 79 403
86 714 80 633 108226 39 73 384 453 73 716 912 53 109093 131

95 245 99 455 767

529 491 967

94205 336

4, Klaſſe 189. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 265. Oktober 1893. 7. Tag Nachmittag.

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.)

14 (3000) 289 341 400 538 812 26 31 61 77 1003 387 (300) 496 783
(3000) 2218 94 215 88 573 712 63 850 3013 38 (500) 266 782 860 918
(1500) 4233 412 591 682 (1500) 773 962 5012 2650 98 369 417 735 45
864 905 6175 (3(00) 78 280 465 536 663 93 791 843 953 84 7152 96
(1500) 253 393 476 834 8017 283 334 9175 206 352 569 657 346

10125 431 711 92 801 66 940 11017 (3000) 53 124 671 780 855
(3000) 67 906 65 75 12052 378 634 721 37 13176 211 321 36 522 31
92 629 97 804 24 67 934 14149 279 92 519 97 717 15035 141 342 527
607 (5000) 906 16182 316 419 91 563 705 30 89 841 905 84 17268
355 436 637 49 776 934 18015 201 9 347 71 463 500 24 903 64 81 87
19063 274 (3000) 317 42 61 72 456 99 623 925

20010 349 93 597 615 28 21101 69 221 3952 98 444 536 794 948
22176 438 547 65 681 744 56 (300) 63 23015 144 279 387 406 69
75 (3000) 560 663 705 93 891 968 24029 1765 84 287 426 53 580 866
25019 92 237 485 88 444 621 (1500) 818 35 26166 301 6565 607 762
938 46 27029 144 359 458 70 609 787 964 28120 54 312 (1500) 24 598
684 93 811 (500) 82 930 87 29001 11 47 80 359 762 887 928 67

30007 192 243 380 (500) 588 900 31013 293 467 81( 500) 628 32
785 32014 108 31 90 457 92 96 (3000) 530 722 805 33171 75 (1500
97 389 (3000) 403 51 (1500) 727 34095 16 88 (1500) 210 40 323 41
25 35 534 (300) 60 6256 815 961 35031 310 803 652 912 51 65 (300)
86020 99 109 21 331 470 97 654 711 21 815 955 (150000) 37192 390
646 62 633 58 960 38096 257 83 453 583 92 610 701 39085 92 (300)
107 445 508 (1500) 630 40 46 64 76 889

40068 237 93 670 866 93 95 (500) 41033 125 31 55 74 351 88 479
54b 882 834 42140 94 439 68 662 707 897 43181 228 519 61 90 (300)
44006 239 124 45 (1500) 83 (1500) 623 722 69 887 904 82 45020 215
670 26 73 46031 168 (1600) 234 74 470 90 94 579 707 904 20 (3000)
47012 164 83 90 317 523 94 705 851 930 48034 127 80 (1500) 283 86
340 51 444 57 801 67 968 49906 281 346 561 865 938

50060 76 34 135 350 448 74 76 657 721 973 51114 99 338 523
73 (3000) 685 (500) 52027 31 107 219 30 340 446 68 98 65657 674 851
90 953 850 53118 97 287 312 32 (3000) 430 638 49 716 89 813 946 56
54094 143 377 (3000) 635 72 (300) 747 (000) 55234 (1500) 57 98 305
(3000) 403 46 9958 66270 374 474 91 741 852 (3000) 918 37 57162
(300) 88 91 368 641 54 847 64 58076 (300) 116 99 203 98 440 640
873 902 59097 154 538 45 738 887 (3000)

60053 312 (16000) 61 74 500 34 61121 337 4322 31 590 742 50
396 62055 131 654 (500) 82 236 (1600) 28 529 678 97 7652 69 888
63045 184 255 69 407 41 544 626 77 769 976 64018 321 62 417 6510
353 (1500) 611 98 720 24 802 970 (500) 65298 341 (300) 442 (300) 766
96 66118 208 62 70 660 759 986 67012 (3000) 268 427 583 882 68054
z 82*25 (3000) 52 645 878 (500) 69089 106 311 83 605 617 744

35 950
70116 41 348 975 71002 156 81 215 (500) 344 91 452 (3000) 669

712 (1600) 72124 40 225 32 (3000) 94 420 6572 612 848 95 977 99
73092 163 335 55 468 (1500) 940 74182 222 41 (1500) 456 5563 629 62
782 75033 41 243 376 78 84 422 543 627 90 708 854 58 70 82 76196
98 352 661 68 94 905 13 62 77112 65 271 398 471 587 912 781658 414
684 764 79236 300 (1500) 356 37 692 775 823 67 905

80576 619 784 85 8330 81131 48 81 (1500) 225 397 442 620 36 915
34 82036 205 67 303 (1500) 99 461 640 72 666 821 83117 (500) 85
327 (1500) 404 760 855 930 8413b 269 419 (1500) 83 560 840 (1500) 51
85002 57 144 78 (500) 88 95 356 468 598 676 806 54 (1500) 63 910 75
83 94 86006 97 113 334 94 690 737 87019 44 127 310 6060 (309) 75
(1500 85 672 890 965 78 88178 415 660 768 806 83 977 89185 (300)
284 490 5.4 87 683 78 944

90098 132 56 344 580 628 834 93 910365 119 93 355 508 92264
306 29 417 846 93074 319 470 806 29 91067 208 64 329 66 641 67
679 764 143 55 62 (500) 82 84 95173 242 61 356 460 648 99 742 46
47 902 56 96079 113 574 628 81 97086 96 239 472 562 6656 732 45
a 98202 9 340 430 68 859 922 92 99137 281 302 34 458 629

90083 (5000 138 332 531 81 623 91 790 848 75 921 89 101011
85 (300) 123 324 56 482 637 51 714 21 925 86 102054 95 158 297 319
435 79 537 855 103012 (1500) 13 72 367 (300) 435 548 104913 167
313 (1500) 54 422 55] 607 31 105 115 97 364 73 93 724 43 924 106065
76 150 85 234 42 324 733 826 34 107115 327 549 610 87 735 69 952
3908076 198 250 89 320 551 (500) 773 837 982 109024 119 66 92 206
407 78 (300 679 725 47 954

11600986 105 94 588 806 111121 325 65 413 70 508 17 64 737 67
957 112050 (1500) 87 171 321 40 608 803 313083 100 47 271 372 508
47 747 807 114070 246 448 530 653 806 997 115023 (3000) 91 161

92008 300

95149 51 276 (1500) 726 51

130017 49 148 87 348 433 (1600) 82 774 810 319 11108 151 250
462 (3000) 696 754 59 939 112057 (3000) 441 604 37 724 826 95
113077 213 60 342 531 889 114003 121 368 93 511 64 769 88 115337
61 506 32 655 (300) 604 (1500) 32 91 930 116085 (500) 88 412 41 639
(1500) 96 826 93 117323 86 408 572 97 613 67 785 861 6 940 118081
260 483 524 651 841 904 7 119183 86 (300) 643 758 822 36

120147 299 632 777 852 963 59 69 (1500) 121148 274 84 415 91
652 82 805 122360 78 510 55 760 809 54 920 70 123106 201 43 47
306 39 (300) 68 96 540 763 1241656 354 460 555 657 125189 320 535
126031 67 73 (6500) 112 224 59 597 747 127008 228 45 96 518
798 884 901 89 90 128005 23 99 123 7 340 417 42 703 129190 94
96 201 10 71 337 536 709 840 948 51

130021 95 206 98 419 48 73 681 807 131032 326 74 592 690 954
132088 200 16 69 417 80 647 645 64 723 88 857 133066 20! 46 85
88 304 (500) 7 435 623 43 720 98 847 56 72 89 (300) 134250 478 662
862 936 42 43 (500) 135112 291 347 70 548 752 836 70 13027 31
(3000) 38 180 231 98 880 973 78 147141 58 303 578 (1500) 93 614
138393 418 871 (300) 82 94 970 139104 34 292 384 (500, 451 85 542
44 91 638 726 813 35 43 96 920

140007 76 78 197 302 496 611 741 (5000) 965 141136 60 269 78
445 540 725 32 43 82 848 53 60 918 1054 160 63 -228 398 658
779 (300) 801 33 143098 332 618 29 92 816 76 1442654 392 587 88
615 47 (500) 82 145057 106 44 282 546 96 717 556 98 923 146229
447 824 70 147089 353 75 81 522 861 148090 114 436 535 85 620 35
722 878 149120 205 (590) 24 312 411 599 707 (1500) 51 814 78

150002 236 398 412 740 59 71 151295 371 409 82 555 55. 47 74
767 842 45 966 (1500, 152082 248 338 514 74 601 (15 000 59 731
857 153032 70 95 494 99 712 886 154060 835 15513 (1509) 32
67 159 321 87 555 636 77 785 156056 244 437 502 634 (3510) 722
(509) 157135 46 85 201 9 42 341 (1590) 88 588 774 819 926 152 357
544 49 83 964 153020 655 65 221 35 359 73 906 84

160053 208 20 313 460 517 161025 123 90 562 898 162027 64
135 49 249 51 373 79 411 787 551 (1500) 1631865 255 309 35 524 759
955 164213 85 351 401 651 165145 411 57 43 772 845 166023 85
143 455 (1500) 66 539 855 167112 379 (500) 405 (1500) 8 772 76 812
19 16806 46 534 60 629 938 16941 151 237 80 408 516 25 703
(500) 949

170211 29 48 359 768 929 87 1711665 323 525 46 725 152927 29
57 73 100 97 239 53 66 318 27 55 56 737 870 (3000) 173241 342 63
455 79 667 753 70 933 174428 (300) 33 577 606 39 805 51 909 17509
109 84 234 80 316 79 415 80 569 617 19 25 78 740 805 907 j76082
129 521 98 605 914 24 177002 253 319 (3000) 34 79 404 21 667 773
897 178140 386 444 56 611 83 728 825 953 179328 37 67 65 853

180204 14 78 81 612 50 731 998 181055 93 206 63 432 6 552 64
182003 45 64 92 104 43 217 74 306 43 86 98 562 63 68 802 339
203 6 27 36 306 82 425 626 43 720 885 91 (500) 903 184007 29 42 634
119 92 228 88 332 34 96 496 517 (300) 678 722 (5000) 27 817 18526
663 841 186105 22 237 87 428 77 557 647 52 74 726 69 18 7079 1 2
79 362 552 612 19 57 63 188021 66 110 6565 97 228 304 70 74 v6 709
72 917 189035 286 521 643

190002 27 196 602 757 921 31 191261 386 462 675 661 864 56
916 58 192304 38 91 582 754 820 923 193033 295 603 731 82 (600
851 194035 37 169 500 98 793 816 955 76 93 195105 28 59 655 925
41 196297 740 53 412 598 659 80 702 867 944 88 89 197053 (1509)
107 325 856 971 (500) 87 198194 294 344 469 75 557 617 (300) 91
733 84 199221 321 471 540 54 604 43 902 93

2060258 368 75 466 86 506 (509) 18 20 82 712 91 810 914
201238 52 69 508 29 692 830 39 995 202136 (3000) 252 447 769 806
203012 171 207 301 (600) 474 526 61 615 64 762 825 919 20 059 119
54 98 (300) 287 371 95 (500) 404 44 607 59 603 717 843 88 2050053 33
148 69 224 76 369 453 99 520 749 94 823 68 958 86 206132 (3000) 60
483 (3000) 532 647 851 65 207022 33 71 296 (300) 362 79 95 565 721
823 (1500) 93 208007 189 210 342 623 635 7756 843 928 2689007 37
130 260 (1500) 374 685 707 32 45

210132 (1500) 303 41 538 89 656 755 64 89 821 33 90 920 (300)
211157 63 269 76 304 (1500) 8 92 (1500) 403 642 748 80 816 (6009)
915 93 212150 244 331 402 501 (1500) 606 13 731 931 (300) 24806
323 51 689 630 49 702 24 37 921 214120 244 62 67 99 514 25 41 608
(3000) 31 722 855 939 215044 57 138 46 231 300 (600) 807 922 26
(300) 65 216060 (3000) 79 182 406 15 27 85 761 839 939 2171651 201 341
479 502 (3000) 3 63 64 707 10 948 54 218223 440 607 49 805 78
219033 67 390 476 90 541 795 919 (1500)

220044 50 189 218 39 416 566 6566 733 39 89 7 863 74 908
221315 96 772 852 916 (10 000) 30 68 222126 631 27 744 856 71
907 (3000) 223052 181 (500) 204 482 878 908 24108 (16500) 401 44
69 225272 74 494 579

231 (600) 86 358 99 492 744 889 985 116039 62 60 156 60 264 76 301
9 37 40 439 536 48 648 905 39 72 117386 409 6538 675 719 30 839 51

n (500) 96 603 34 46 706 119165 295 327 75 701 96 871

120036 474 519 26 644 64 (300) 739 90 830 33 66 919 37 121305
672 731 858 71 122030 256 304 439 95 96 602 97 714 91 808 81 92 910
12:33003 28 29 257 364 403 94 699 729 64 (300) 848 908 (300) 16 124079
102 314 72 526 731 34 824 85 916 125013 49 227 542 611 24 913
126065 548 621 22 811 60 97 (300) 937 49 127021 36 99 162 74 395
3 w 690 811 128169 288 430 527 691 842 129038 224 650

43 n
130154 651 933 131312 94 445 77 605 81 870 (3000) 132022 271

470 521 (300) 940 133123 223 475 (3000) 609 600 134057 (1500) 158
230 320 86 (3000) 403 50 634 (300) 44 53 (500) 768 82 816 90 135022
189 226 53 411 35 (5000) 937 136172 498 671 911 18 71 74 137019
72 197 349 647 814 138050 75 83 109 66 92 203 7 17 366 765 704 861
916 90 139048 163 503 5 18 (1500) 2t 7389 806 91

140107 68 234 368 91 517 88 680 720 26 360 39 45 55 948 85
141036 (500) 77 79 171 90 479 639 721 823 97 900 142095 193 293
308 479 607 753 89 889 935 143110 (500) 44 69 (500) 447 560 87 645
766 144084 (3000) 143 66 401 45 638 (16500) 90 840 72 91 915 69 94
145081 300 94 400 505 72 94 146027 41 101 14 491 618 612 (3000)
69 94 866 74 952 147079 (3000) 100 288 308 444 536 45 627 947 89
148130 (500) 78 467 563 (300) 87 95 637 955 149007 154 310 47 66

150166 270 349 408 37 527 50 617 78 (300) 90 768 815 37 43 72
984 151612 791 813 29 (3000) 934 152072 177 86 298 431 93 6551
627 762 924 153071 108 28 320 44 405 503 77 743 154093 160 97
372 479 85 691 (500) 745 56 869 952 (500) 72 76 155018 76 119 27
48 83 98 334 400 679 94 752 816 992 156074 219 (6500) 64 (5000
538 683 157379 532 616 49 746 64 807 19 939 158064 116 407 1
24 6575 670 (300) 748 86 159158 70 288 357 410 573 727 41 830 64

160103 399 401 64 (1500) 507 23 678 863 9456 64 161036 63 166
91 223 33 41 302 7 400 (3000) 79 728 162093 295 368 510 64 758 74
864 66 914 163393 473 534 37 691 (3000) 771 836 164036 59 376 88
92 93 545 789 890 939 62 165083 104 341 86 436 774 824 (1500) 33
43 73 166103 48 544 698 985 (300) 95 167130 217 350 507 83 822
27 84 926 54 168123 33 51 75 218 327 531 64 631 53 702 11 28 878
906 19 42 50 169078 110 27 (300) 41 296 438 617 665 90 775 869

170187 372 88 491 92 6554 639 821 (300) 51 (3000) 68 171407 68
(500) 612 63 818 172523 (3000) 46 607 81 732 (3000) 899 173020 221
22 557 871 912 88 97 174081 113 20 68 364 5660 771 82 857 (500)
175057 (500) 298 302 (300) 503 72 743 909 34 50 87 176101 39
(300) 201 344 95 467 699 876 177318 81 61 478 626 654 837 74 940
178054 177 510 40 78 651 (1500) 763 943 179033 54 67 161 313 577
653 722 89 934

180033 112 27 353 457 59 (1500) 557 682 671 703 904 181340 629
96 705 69 801 22 182090 127 571 627 89 183(006 (300) 123 456 211 64
pro 307 25 54 659 84 867 95 (300) 184128 65 375 662 600 19 941

1 185239 46 533 68 671 708 48 962 186130 96 221 22 490 607 64
829 905 187020 587 621 718 64 76 816 73 99 188117 (3000) 273 818
564 750 70 189234 302 40 46 418 37 (16500) 706 12 873

190088 (500) 97 106 63 80 241 71 328 424 25 669 730 76 860
191022 (300) 104 57 291 383 401 786 833 9556 99 192006 (1500) 33
(1500) 109 201 334 520 666 91 840 193310 44 (6500) 77 421 27 590
658 194127 222 452 (300) 86 523 37 60 (500) 62 195030 168 335
(3000) 538 56 712 830 37 68 992 196052 194 259 99 (1500) 325 (500)
37 428 512 652 758 197027 73 148 217 40 340 692 882 198116 48
232 71 364 426 657 714 912 (300) 23 199003 176 94 (1500) 303 81 88
94 409 542 55 81 601 92 797 830

200196 279 88 (1500) 720 856 201207 39 360 466 6507 662 70 718
953 202037 169 333 40 482 520 79 829 46 69 203074 171 2965 334
467 68 655 741 51 204022 145 216 22 39 350 611 780 828 27 2056028
117 335 62 (300) 416 513 44 600 2 768 206008 66 244 56 411 (500)
68 769 997 207029 68 (500) 94 116 75 92 260 (3000) 566 773 97 893
(300) 63 94 99 950 208068 201 4 69 74 96 301 95 (500) 649 805
62 900 209247 647 717 64 913 (3000)

210193 211 (3000) 305 6539 76 734 78 838 211026 122 30 94 259
658 91 212081 85 177 337 45 416 33 6566 685 92 965 84 21.3034 250
(500) 749 89 824 87 925 214016 119 484 613 730 (3090) 559 955
215004 33 (500) 242 421 610 797 901 3 (300) 18 26119 (1500) 329
33 97 462 69 524 634 967 217127 244 73 416 (1500) 500 79 680 951
218221 (300) 309 648 706 20 801 (16500) 32 66 (800) 97 21904 65
435 550 898 949

220008 403 575 704 814 972 221188 260 80 (500) 85 615 763 834
67 (3000) 979 222140 41 48 244 96 (471 505 24 46 (5000 6 (1500)
611 37 882 967 223054 498 572 76 657 716 965 22 6 63.7 6033
72 645 748 966 225065 263 95 323 639 44 92

Dresdner Vank. Die Hamburger Filiale dieſes JInſtituts
theilt mit In den in den letzten Tagen ſtattgehabten Sitzungen des
Aufſthisraths der Export und Lagerhausgeſellſchaft vorm. J. Ferd.
Nagel ſind die nöthigen Vorkehrungen getroffen worden, um die
durch die Handlungen des Vorſtandes geſchaffene Unterbilanz zu be
ſe tigen und den ungeſtörten Fortbetrieb der Geſellſchaft zu ſichern.
An der geſtrigen Berliner Nachbörſe waren die Aktien dieſes
Inſtitutes, die während der Notirungszeit feſt gelegen hatten, neuen
Angriffen ausgeſetzt und der Kours mußte nennenswerth nachgeben.
Es wurde gerüchtweiſe mitgetheilt, daß die Oberlauſitzer Jute-
ſpinnerei, an welcher das Dresdner Inſtitut durch Forderungen be
theiligt ſei, eine Unterbilanz von 500 000 habe und eine Transaktion zur Tilgung dieſes Fehlbetrages in Geſtalt einer Zuzahlung

auf die Vorzugsaktien plane.
Für den Stand der Herbſtſaaten in Deutſchland Mitte

Oktober ſind nach der Zuſammenſtellung des Kaiſerlichen Sta
tiſtiſchen Amts, die für die einzelnen Staaterk und Landestheile im
„Reichsanzeiger“ veröffentlicht wird, die Noten folgende:

Nr. 1 bedeutet ſehr gut, 2 gut, 3 mittel, 4 gering, 5 ſehr
gering; die Zwiſchenſtufen ſind durch Dezimalen bezeichnet.

Winterweizen 2Winterſpelßgß LWinterroggen
Junger Klee (auch Luzerne) 3,5

Eine vorläufige Schätzung des ErnkeErtrages, die ſich in Ok
tober auf Weizen, Spelz und Sommergerſte erſtreckte, hat für das
Reich im Ganzen ergeben als Ertrag vom Hektar

1893 dagegen 1892
W defin. Ermittel.)

bei Winterweizen 17, 16,2bei Sommerweizen 15,3 14,8
bei Winterſpelg 152 13,9bei Sommerſpelz. 990 11,5bei Sommergerſte 14,8 14,31

Die Angaben über die z für dieſes Jahr beruhen
ch von etwa 4000 land

(JanuarSeptember) dieſes Jahres ſtellen ſich nach dem Ausweiſe
des Kaiſerlichen r Amts folgendermaßen:

Zuckerfabrik Genthin. Die Liſte zur Betheiligung an der
Rübenbauvereinigung zwecks Errichtung einer Zuckerfabrik hierſelbſt
wird mit dem 1. Dezember d. Js. geſchloſſen. Den Bau der Fabrik
übernimmt au Rechnung die Firma Haacke Schallehn
Magdeburg. Der Koſtenanſchlag für die Fabrik nebſt Hafen und
Verbindung mit der Eiſenbahn iſt auf 1.600,000 bei täglich
12,000 bis 15,000 Centner Rübenverarbeftung angenommen.

Oberlanfitzer Juteſpinnerei. ie geſtrige Generalver
ſammlung I die Sanirung des Unternehmens durch Nach-
zahlung von 30 pCt. und mndnenleggeg der Aktien, auf wykche
die Nachzahlung nicht geleiſtet iſt. Neben der Unterbilanz von218 000 A. beſteht eine ſchwebende Schuld. Es ſollen die Arten
gegen Zuzahlung von 30 pCt. in 6 proz. Vorzugsaktien umgewandelt
und die nicht zuzahlenden Aktien im Verhältniß von 2 zu 1 zuſammen
gelegt werden.

Rotterdamer Zuckerraffinerie. Der Vorſtand wird einer
auf den 1. November zuſammenberufenen Hauptverſammlung die
Auflöſung der Geſellſchaft mit dem 1. Januar 1894 vorſchlagen.
Das laufende Geſchäftsjahr ſchließt mit einem Geſammtverluſte von
fl. 94,407, wodurch nach Abzug der Rücklage eine Unterbilanz vonfl. 65 000 ſich ergeben wird. Veraltete Einrichtung der cinſtmals

blühenden Fabrik, wozu noch verfehlte Unternehmungen getreten ſein
per dürfte wohl hauptſächlich deren trauriges Ende herbeigeführt

en.

Argentiniſche Staatsfinanzen. Der Frankfurter Finanz-
herold empfing aus BuenosAyres Kabelnachrichten, die konſtatiren
daß eine Zinsreduktion für die inneren Anleihen in den dem
vorgelegten Finanzprojekten nicht vorgeſehen iſt.

Viehmärkte.
Hamburg, den 25. Oktober. (Bericht der Notirungs

Kommiſſion.) chweinemarkt auf dem Viehhof „Stern-
ſchanze“ vom 22.—-25. Oktober. De wurde

Beſte ſchwere reine Schweine 54 56 A. 29 Tara,
Mittelwaare 53—54 2 Tara, gute leichte Mittelwaare 54 bis
55 22 Tara, geringere Mittelwaare 531 54 A. 24 Tara,
Sauen nach Qualität 45-—-50 ſchwank. Der Handel war in der
letzten halben Woche lebhaft.

Marktberichte.
New-York, 24. Oktober. Weizen ſchwächte ſich nach Eröffnung

etwas ab, ſpäter erholt auf Deckungen. Schluß ſehr feſt.
Mais ſchwächte nach Eröffnung etwas ab auf große An-

e ter erholt entſprechend der Feſtigkeit des Weizens. Schluß
ehr feſt.

Chicago, 24. Oktober. Weizen ſchloß feſt nach vielen
Schwankungen.

Mais ſchwächte ſich nach Eröffnung etwas ab, ſpäter erholt
Schluß ſtetig.

ongreß

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 25. Oktober. Von dem Verlaufe des heutigen Marktes

iſt etwas Neues kaum zu melden. Die Geſchäftsloſtgkeit hält an,
ſo daß eine Tendenz des Marktes ſchwer zu konſtatiren iſt. Vom
Auslande, namentlich von Nordamerika, werden anziehende Preiſe

emeldet; ſtimulirend ſollen dort die beſſeren Ausſichten für die Ab
chaffung der Shermanbill gewirkt haben. Der hieſige Markt ſetzte

ziemlich feſt und zu zumeiſt höheren Notirungen ein, ſchwächte ſich aber
im weiteren Verlauf bei intenſiver Geſchäftsſtille und auf etwas Reali-
ſationsangebot der Platzſpekulation ſpäter etwas ab. Weizen
war anfänglich etwa höher, ging aber wieder zurück, ſo daß
er in der zweiten Stunde nur etwa noch A. höher war. Roggen



u heute ſehr ſtill, nach höherer Eröffnung ging der Preis ungefähr
au tig Schlußniveau zurück. Hafer war für nahe Sicht auf
anhaltende Deckungskäufe feſt und etwa 1 höher ſpäterer Terminbehauptet. Mais unverändert und ohne Geſchäft. Roggenmehl konnte

ſich bei relativ gutem Geſchäft behaupten. Rüböl unverändert. AmSpiritusmarkt fehlt jedweder Verkehr. Die Zufuhren werden dabei

ößer und drücken auf den Loko- wie auf den Terminpreis; Loko
0 Termine 10--20 4 unter geſtrigem Schluß.

Vörſe der Stadt Halle a. 6.
Halle a. S., den 26. Oktober 1893.

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr per 1000 Kilogramm netto Weizen, matt
138 bis 148, feinſter märkiſcher über Notiz. Nauhweizen bis 148 kg bez. Roggen
feſt 130--136. Gerſte ſtill, Land 160--173, feine und Chevalier 174— 190,
r über Notiz. Futkter-Gerſte 120--135. Hafer feſt, 172 bis 184.

ais amerikaniſcher mixed Donaumais 120 134. apsRübſen Erbſen Victoria 185--200 Kümmel excl. Sack per 100 Ko. netto 53--55,
Stärke incl. Faß von 100 Kilo Inhalt netto Hall. prima Weizen 37,00
bis 38,00, nach Qualität bezeihlt. Maisſtärke für 100 Kg einſchl. Faß feſt 35,50 36,50.

(Preiſe per 100 Kilo netto.)
4 Finſen 32—-48. Vohnen 15—17. Lupinen Kleeſaaten Blanuer Mohn

Futtermehl 12—12,50. Noggenkleie 10-10,50.
5 Weizengrieskleie 9,25--9,75. Malzkeime,elle T 12,00, dunkle 10,00--11,00. Seituchen 13,50--14,50. Malz 29,00—31,00.

üböl 53,70. Petroleum 20,60. Solgröl 09.825 302- 10,00. Spiri-
tus per 10000 Liter feſt. Kartoffelfpiritus mit 50 Mk. Verbrauchs
abgabe mit 70 Mt. Verbrauchsabgabe 33,20 Mk. Rüben

Magdeburger Vörſe vom 25. Oktober.

Futterartikel ruhig.
eizenſchaalen 9,25—9,75.

Magdeburger Stadt Obligationen e 4 103,60 bzdo. do. III 31 I 97,10 bzChemiſche Fabrik Buckau Obligationen
Wilhelma in Magdeburg Allgem. Verſicher.-Gefellſch. Actien

per St. à 300 Mt. vollgez. 30 331Magdeburger Feuer-Verſicherungs-Actien per St. à 3000 Mk.

mit 20930 Einn. 2023 150do. HagelVerſicherungsActien per St. à 1504 Mk.

mit 331 Einz. 0 45 Sdo. LebensVerſicherungsActien per St. 3 1500 Mk.

mit 20 Einz r e 25 20do. Rückverſich.Actien per St. à 300 Mk. vollgez. 45 45
Rückverſich.-Verein d. M. Waff.Aſſec. per St. à 300 Mk. mit

2080 Ein 31 62Actien Brauerei Neuſtadt Magdeburg 81 oChemiſche Fabrik Buckau Actien. 4 6 8Deſſauer Gas-Actien. e h 4 10 10„Kette“ ElbſchiffGeſellſchaftActien I lMagdeburger Bade- und Waſchanſtalt. 4 412 3
do. BergwertsSt.Pr.-Actien 5 33 20do. Straßenbahn-Actien 6 6Sudenburger Maſchinenfabrit-Actien 124 la

e ehe 4 5 5agdeburger Zuckerraffin. St.Actien 0do. do. St. -Prior. 6 0
Leipziger Börſe vom 25. Oktober.

3f Zf.Pfandbr. d. Sächſ. Landw. Leipziger Malzfbr. SchkenditzCreditVerein 3 96,50 bz Div. von 92/93 109 4 160.00 G
Creditbr. d. Sächſ. Landw. Thür. Gasg. Leipz. St. A. 4 163,75 G

Credit Verein z 96,50 bz Zuckerraffinerie Halle
Schuldſch. der Mansfelder Div. 92/93 4 125,5066Gewſch. von 59 67 (ev.) 4 097,00 G

do. von 1875 (ev.) 4 73 5
do. von 1882 237 Buſchtiebrader do 5102,50 Bdo. von 1876 (ev.) 4 88,00 G do. von 72 5 6090 6

Altenburggeig St.A. 4 102,10 6 Prag-Turnauer do. 4 103,90 G

Leipziger Bank. 4 128,00 B204 Dörſtew. Rattm. Br. J A.do. Credit u. Sparbank 4 120,00 G ſ Dio J 4 60,00
Eröllwitzer Schuldverſchreib. Zeitz Par. u. Soiarölfabrit gdelleſge Straßenbahn ZDiv. 1892 feo. 104,25 G

Div. von 1892 4 107,00 V Mansfelder Kuxe 5 270,00 G

Waaren- und Produktenberichte.

BVerlin, 25. Oktober. Weizen (mit Ausſchluß von Rauhweizen) per 1000 Hg. loco
wenig belebt, Termine ſchließen matt, gekündigt Tonnen, Kündigungspreis Mk. bez.,
Loco 135-—148 Mt. nach Qualität bez.,

Getreide.

Lieferungsqualität 142 Mf. t
per November Dezember 142,75 bisnat Mk. bez., per Oktober November Mk. bez.,

143-—142,25 Mk. bez., per Dezember 145,25-—145,5--145 Mt. bez.,
per Februar Mk., per März Mk., per April Mk. bez., per Mai 152,75Mk. bez.,

bis 153 172,25 Mt. bez.
Roggen per 1000 Kg. loco ſehr wenig Angebot, Termine ſchließen niedriger, gek.

Tonnen, Kündigungspreis Mk., loco 118—130 Mk. nach Qual., Lieferungsqualirät 124
Mk., inländiſcher guter 125,5 Mk. ab Bahn bez., ruſſiſcher

per November- Dezember 125,75
per Mai 132,75-—133,25-—132,5 Mt. bez., per

bez., per Oktober- November
per Dezember
JuniGerſte per 1000 Kg. Ruhig.
120,00—140,00 Mk. nach Qualität.

per April 1894

Große und kleine 140,00 185,00 Mk., Futtergerſte

bez. ver dieſen Mo

per Junuax 1894

per dieſer Monat Mk.
126,25-—125,5 Mk. bez.,

Hafer per 1000 Klgr. loco feſt, Termine ſchließen niedriger, gekündigt Tonnen,
Kündigungspreis 168 Mk. bez., Loco 158--190 Mk. nach Qualität, Lieferungsqua-
lität 165 Mk. bez, pommerſcher mittel bis guter 158--176 Mk. bez., feiner 177——184 Mk. bez.,
ſchleſiſcher mittel bis gue 1650--178 Mk. bez., feiner 179--186 Mk. bez., preußiſcher mit
tel bis guter 160--178 Mk. bez., feiner 179 185 Mk. bez., per dieſen Monat 168,75 bis
167,5 Mk. bez., Durchſchnittspreis Mk. bez., per Oktober- November 160--159 Mk.
bez., per November Dezember 157,25--156,5 Mk. bez., per Dezember Mk. bez., per
April 1894 Mk., per Mai 147,25--146,75 Mk. bez., per Juni Mt. bez., per Juli
Mk. bez.

Mais per 1000 Kg. loco unverändert, Termine ſtill, gekündigt 400 Tonnen, Kün
digungspreis 106,50 Mk., Loco 109--120 Mk. nach Qual., per dieſen Monat und per Oktob.
November Mk. bez., per November Dezember 107,25 Mk. bez., per Mai 1894 111,75 bis
112 Mk. bez., per Juni Mk. bez.

Magdeburg, 25. Oktober. Gebrüder Friedeberg.) Landweizen 150—153 Mk. Weiß

rn r h Mir an Mk., Rauhweizen 140--144Roggen lier 1 Landgerſte 158--168 M erle 180 Mk. für 1000 Kg. dern ver t Sat
Breslan, 25. Oktober. Roggen per Oktober 128,00 Mk., per Oktober November

128,00 Mk., per November Dezember Mk.
Stettin, 25. Oktober. Weizen loco feſter, 138 140 Mk., per Oktober 140,50,

Mk., per November Dezember 140,50 Mk. Roggen loco feſter, 121-123 Mk.,
a Mk., per November Dezember 122,50 Mk. Pommerſcher Hafer loco
is 16 4Köln, 25. Oktober. Weizen alter hieſiger loco 16,25, neuer hieſiger 15,75, fremder

loco 16,75, per November Roggen hieſiger loco 14,75, fremder loco 16,50, per
Novenibec Hafer alter hieſtger ioco neuer hieſiger 17,25, fremder 17,00.

Mannheim, 25. Oktober. zen per November 15,15 Mk., per März 16,15 Mk.,
per Mai 16,35 Mk. Roggen per November 13,60 Mk., per März 13,80 Mk., per Mai13,90 Mk. Hafer per November 15,10 Mk., per März 1825 Mr. per Mai 15,30 Mk.

Mals per November 11,00, per März 11,45, per Mai 11,50.
Hamburg, 25. Oktober. Weizen loco feſt, holſteiniſcher loco neuer 138 145 Mk.

Roggen loco feſt, mecklenburgiſcher loco weuer 134—136 Mk., ruſſiſcher loco feſt,
Tranſito 100 angeboten. Hafer feſt, Gerſte feſt.

Wien, 25. Oktober. per Herbſt 7,50 Gd., 7,55 Br., per Frühjahr 7,86
Gd., 7,88 Br. Roggen per Herbſt 6,20 Gd., 6,25 Br., per Frühjahr 6,69 Go., 6,71 Br.
d h per September Oktober 5,40 Gd., 5,45 Br. Hafer per Herbſt 8,00 Gd.
3 r.P Pefſt, 25. Oktober. Weizen feſter, per Herbſt 7,35 Gd., 7,37 Br., per Früh

z r Gd., 7,70 Br. Hafer per Herbſt 7,35 Gd., 7,40 Br., per Frühjahr 6,89 Gd.,

Paris, 25. Oktober. (Anfangsbericht.) Weizen behauptet, per Oktober 20,20, per
November 20,40, per November-Februar 20,60, per JanuarApril 21,20. Roggen
behauptet, per Oktober 14,30, per Januar-April 14,70.

Paris, 25. Oktober. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per Oktober 20,20, per
November 20,40, per Nov. Februar 20,70, per Januar-April 21,20. Roggen behauptet,
per Oktober 14,20, per Januar- April 14,80.

Amſterdam, 25. Oktober. Weizen auf Termine unverändert, per Nov. 154, per
rn in Roggen loco geſchäftslos, do. auf Termine behauptet, per Oktober 1i5,
per rzLondon, 25. Oktober. (Anfangsbericht). mde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 8430, Gerſte 9340, Hafer 14990 Qrts. eizen trage, Gerſte ſtettg, Malzgerſte
feſt, Hafer ſtetig ziemlicher Begehr, Mais ruhig, Mehl ſtetig, von ſchwimmendem Getreide
Weizen ſtetig, amerikaniſcher feſter, Gerſte feft, Mais ruhig aber ſtetig.

London, 25. Oktober. (Schlußbericht.) Engliſcher Weizen geſchäftslos, Preiſe no
minell, fremder ruhig aber ſtetig, Mehl Sh. höher gefordert, Malzgerſte anziehend,
Hafer ſtramm zu vollen Preiſen, von ſchwimmendem Getreide Weizen ruhig, aber ſtetig,
Gerſte feſt zu vollen Preiſen, Mais ruhig.

London, 25. Oktober. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.
Leith, 24. Oktober. Der Markt bleibt unbelebt bei geringen Preisveränderungen.
New-ork, 25. Oktober. (Telegramm.) Rorher Winterweizen 69 Weizen

per Oktober 68* per November 687 per Dezember 70 per Mai 762 Mais per
et 461 per November 47, per Dezember Mehl 245. Getreide

fracht 2 JChieggo, 25. Oktober. (Telegramm.) Weizen per Oktober 625/,, per November
625 Mais per Oktober 378,,

Zucker.
Hamburg. 25. Oktober. (Nachmittagsbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis

Proz. Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per October 13,22,, per
Dezember 12,90, per März 1894 13,10, per Mai 13,25. Ruhig.

Paris, 25. Oktober. (Telegramm.) (Schlußbericht.) Rohzucker ruhig, 8 Proz. loco
34,00. Weißer Zucker, feſt, Nr. 3 per 100 Kg. per Oktober 35,621 per November
35,75, ver November- Januar 35,87 per Jannar-Acpril 36,621 bez.

*London, 25. Oktober. (Telegramm.) 6 Prozent Javazucker loco 16, ruhig,
Rüben Rohzucker loco 131 Ruhig.

Kaffee.
Havre, 25. Oktober. Telegramm von Peimann, Ziegler u. Co.) Kaſſee in New

vork ſchloß mit 5 Point Baiſſe.
Havre 25. Dttober. (Schlußbericht.) (Telegramm von Peimann, Ziegler u. Co.)
good average Santos per Oktober 103,75, per Dezember 103,75, ver März 100,75.

feſt.

Hamburg, 25. Oktober. Nachmittags Good average Santos per Oktober
822,, per Dezember 82 per März 1894 79 per Mai 78 Behauptet.

Amſterdam, 25. Oktober. (Telegramm.) Java-Kaffee good ordinary 52.
Petrolenm.

Verlin, 25. Oktober. Petroleum. Raffinirtes Standard wihte per 100 Kg. mit Faß
in Poſten von 100 Ctr. Termine Gekündigt Kg. Kündigungspreis Mk. Loco

per dieſen Monat
Stettin, 25. Oktober. Petroleum loco 8,85.
Hamburg, 25. Oktober. Petroleum loco behauptet, Standard white loco 4,60

Br., ver November- Dezember 4,65 Br.
Bremen, 25. Oktober. (Schlußbericht.) Raffinirtes Petroleum Faß zollfrei. Sehr

zräge Loco 4,40 Br.
Antwerpen, 25. Oktober. (Schlußbericht.) Raffinirtes Type weiß loco II bez.

u. Br., ver Oktober bez. u. Br., pr. November- Dezember 115 Br., per Januar
März 112 Br. Ruhig

Spiritns.
Verlin, 25. Oktober. Spiritus mit 50 Mk. Verbrauchsabgabe per 100 Liter

a 100 Pioz. 10000 Proz. nach Tralles. Gekündigt L. Kündigungspreis
Loco mit Faß, per dieſen Monat

Spiritus mit 70 Mk. Verbrauchsabgabe. Still. Gekündigt Liter. Kündi-
gnngspreis Mk. Loco mit Faß per dieſen Monat und per Oktober- Novem
ver 31,4—-31,3 bez., per November- Dezember 31,5--31,3
per Februar 1894 bez., per März bez., per AprilMai 37.7—37,537,6 bez., per Juni 38, I 38 Mk. bez,

Nordhanſen, 25. Oktober. Branntwein 45 Proz. für 100 Kg. ohne Faß ab
Brenner »2,50 60,50 Mt. Brantwein 40 Proz. für 1600 Kg. desgleichen 53,50——55,50
Mk. nach Angabe der Kommiſſion der hieſigen Branntweinfabrikanten durch die Handels
tanmer notirt

31,4 bez., per Dezember
37,5——37,3 37,4 bez.

Breslau, 25. Oktober. Spiritus per 100 Liter 100 Proc. excl. 50 wit. Verbrauchs
abgaben per Oktober 51,30, do. do. 70 Mark Verbrauchsabgaben per Oktober 31,80, per
Oktober- November do. do. per November Dezember
007 Pyſen- 25. Oktober. Spirirus loco ohne Faß (5S0er) 50,20 do. loco ohne Faß (70er)

„70. att.
Stettin, 25. Oktober. Spiritus loco unverändert, mit 70 Mk. Konſumſteuer

31,50, per October November 30,50, per April 32,00.
Hamburg, 25. Oktober. Spiritus ſtetig, loco, per October November 212,

35 T V ber Dehemder 212, Br., per Dezember Januar 212/, Br., per AprilMai
L

Paris, 25. Oktober. Spiritus feſt, per Oktober 34,75, per November 24,765,
per November Dezember 35,00, per JanuarApril 1894 36,25.

Oele. Oelſaaten. Fettwaren.
Berlin, 25. Oktober. Rüböl per 100 Kg. mit Faß. Termine matter. Ge

kündigt Centner. Kündigungspreis Mark bez. Loco mit Faß M.,ohne Faß M., per dieſen Monat, per Oktober November und per November Dezember
47,3--47,1--47,5 bez., per April-Mai 1894 48,3-—48,1-—48,3 bez., per Mai bez.

Stettin, 25. Oktober. Rüböl loco uuverändert, per Oktoder 46,50, per April
Mai 47,29 Mk. bez.

Vreslau, 25. Oktober. Rüböl pr. Oktober 48,50, pr. AprilMai 49,00.
Köln, 25. Oktober. Rüböl loco 51,00, per Oktober 49,30, per Mai 50,80.

r 25. Oktober. Rüböl (unverzollt) ruhig, loco 48 Br.
Paris, 25. Oktober. (Telegramm.) Rüböl ruhig, per Oktober 52,25, per Novem

ber 52,76, per November Dezember 52,75, per Januar- April 1894 54,50.

Futterſtoffe und Düngemittel.
Hamburg 24. Oktober. Futterſtoffe. Palmküchen, deutſche 112 Mk. für 1000

Kg. Cocosnußkuchen, deutſche, 155--160 Mk. für 1000 Kg. Baumwollſaatkuchen 130 Mk. für
1000 Kg. Erdnußkuchen 135--160 Mk. für 1000 Kg. je nach Qual. Napskuchen 120-—130 Mk.
für 1000 Kg. Leinkuchen 145 Mk. für 1000 Kg. Palmkernſchrot 110 Mk. für 1000 Kg.

Hamburg, 24. Oktober. Chilifalpeter. Preiſe: Loco 8.40 Mk., aus Schiffen
zu erwarten: November Dezember 8.421 Mk., Januar Februar 1894 8,57 M.,
FebruarMärz 8.65 Mk., MärzApril 8,60 Tendenz ſtetigLondon, 23. Otlober. Chiliſalpeter 9 ſh. far geböhnliche, 9 ſh. für chemiſche
Sorten.

Hülſenfrüchte.
Berlin, 24. Oktober. (Amtlich.) Erbſen, gelbe, zum Kochen 24—40 Mk. Speiſe

bohnen, weiße, 20--50 Mk. Linſen 30—80 Mk. per 100 Kg. Erbſen per 1000 Kg. Koch
L r Mk. bez., Futterwaare 150 163 Mk. nach Qualiät, Victoria Erbſen

Mehl.
Verlin, 25. Oktober. (Amtlich.) Roggenmehl Nr. O u. 1 per 100 Kg. brutto incl.

Sack. Termine wenig verändect. Gekündigt Sack. Kündigungspreis Mk., per
dieſen Monat Mk., per Oktober November und per November Dezember 16,25 bis
16,20 bez., per Januar 1894 16,55--16,50 bez., per Mai 17,20--17,15 z

Verliu, 25. Oktober. (Amtlich). Weizenmehl Nr. 00 20,00 18,00 bez., Nr. 0
17,75 16,00 bez. Feine Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. 0 u. 1
16.25 15,75 bez., do. f. Marken Nr. O u. 1 1I7,00 16,25 bez. Nr. O 1,50 Mk. höher
als Nr. O und 1 per 100 Kg. brutto incl. Sack.

Kartoffelmehl.Kartoffeln. Stärke.
Berlin 24. Oktober. (Amtlich.) Kartoffeln per 100 Kg. 4,00-6,00 Mk.
Hamburg, 24. Oktober. Kartoffelfabrikate. Tendenz: Still. RNotirungen für

100 Kg. Kartoffelſtärke. Primawaare prompt 16,00 16,50 Mk. Lieferung 15,75 bis
16,25 Mk. Kartoffelmehl Primawaare 15,75--16,25 Mk., Lieferung 15,50 16,00 Mk.
Superiorſtärke 16,50 17,00 Mk., Superiormehl 17,00 17,50 Mk. Doextrin weiß und
gelb prompt 23,00—24,00 Mk. Capillar-Syrup 44 Bé. prompt 20,00-—20,60 Mk.

Drauhenzucker prima weiß geraspelt 20,50-—-21,00 Mk.

Stroh. Hen.(Amtlich.) Richtſtroh 6,15 6,00 Mk.

Eier. Fleiſch.
Berlin 24. Oktober. Heu 6,50bis 9,40 Mt. per 100 Kg.

Butter.
Berlin, 24. Oktober. (Amtlich.) Rindfleiſch von der Keule 1,20 1.60 Mk.,

Bauchfleiſch 0,90-1,30 Mk., Schweinefleiſch 1,00-—-1,50 Mk., Kalbfleiſch 0,90-—1,60 Mk.
Hammelſleiſch 0,90——1,50 Mk., Butter 2,00—--3,00 Mt. per l Kg., Eier 60 Stück 2,60-—5,00 Mk,

Baumwolle nud Wolle.
*Leipzig, 25. Oktober. Notirungen von Kammzug auf Zeit: La Plata Contrakt B.

OktoberNoveinber 3,421 Mk., Dezember 3,45 Mk., Januar 3,471 Mk., Februar 3,50 Mk.,
März April 3,521 Mk., Mai 3,55 Mk., Juni September 3,60 Mk. Tagesumſatz
25,000 Kg. Tendenz: Feſt.

Bremen. 26. Oktober. Baumwolle. Weichend. Upland middling, loco 43 Pfg.,
Upland, Baſis middling, nichts unter low middling, auf Termin Lieferung, per Oktober
428, Pfg., per November 422 Pfg., per Dezember 422 Pfg., per Januar 43 Pfg.,
per Februar 43* Pfg. per März 43 Pfg-

Liverpool, 25. Oktobber. Telegr. Anfangsbericht. Baumwolle Muthmaßlicher
Umſatz 16,000 Ballen. Tagesimport 4000 Ballen. Stetig.

Liverpool, 25. Oktober, Nachmittag. Baumwolle. Umſatz 10,000 Ballen, davon
für Speculation und Export 500 Ballen. Weichend. Egyptian brown fair St do.
good fair 55/ Middl. amerikan. Lieferungen: Oktober November z Käuferpreis,
November Dezember 42 do.,, Dezember Januar 4 z Verkäuferpreis, Januar Februar
45 Werth, Februar März 4 Käuferprois, März April do., April-Mai 4
do., MaiJuni 4 d. do.

Metalle.
Frankfurt a. M., 24. Oktober. Hochhaltiges Silber in Barren per Kg. 101,00 Br.,

New ork, 24. Oktober. Silber-Bullion 73!
Breslan, 25. Oktober Zink: umſatzlos.
Amſterdam, 25. Oktober. Bancazinn 52 l.
London, 25. Oktober. Blei ſpan. 9 z Lſtrl., engl. 99, Lſtrl., Zinn 785 Lſtrl.

Zink 167 Lſtrl. Antimon
London, 25. Oktober. ChiliKupfer 42 Lſtrl., per 3 Monat 42 Lſtrl.
London, 25. Oktober. Queckſilber I. 6 Lſtrl. 10 sh., II. 6 Lſtrl. 8 sh. 6 d.
Glasgow 25. Oktober. (Anfangsbericht.) Roheiſen. Mixed numbers warrants

42 sh. 2i Stetig.
Glasgow 25. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed numbers warrants

42 gh. 3 d.
New-York, 23. Oktober. Zinn Straits 20,80 Doll., Eiſen Nr. 1 Coltneß 21,75 Doll.
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Verlag der Halleſchen Zeitung m. b. H.
Verantwortlich: Chefredakteur Dr. der Staatswiſſenſchaſten Johannes Haun

für Politik; Redakteure Dr. phil. Paul Raché für Volkswirthſchaft, Feuilleton
und Allgemeines, Dr. phil. Walther Gebensleben für Lokales, Provinzielles, Theater
und Muſik, ſämmtlich in Halle. Sprechſtunden der Redaktion von 9 bis 12 Hyr.

Coursnotirungen
der Berliner Börſe vom 25. Oktober.

(Ergänzungs-Courſe.)

Kurheſſ. P.-Sch. à 40 Thlr.
Bad. Präm.- Anleihe 1867 4
Baieriſche Präm.- Anleihe
Braunſchw. 20 Thlr. -Looſe
Köln.-Mind. Pr.-Anth e
Deſſauer St.Pr.Anl. 32Hamb. 50 Thlr.-Looſe

Lübecker eMeininger 7 fl-Looſe
Oldenb. 40 Thlr.Looſe 3

Aublindiſhe dords.

Freiburger 15 Fres.-Looſe. 29,75 bz.
Jtalien. Natb.Pfd. ſtfr. 86 00Kopenhag. Stadt-Anl. 92,00Oeſterr. Papier-Nente. Vdo. TCred. 106, 58 318.50 bz.

do. 1860er Looſe 65 140 25
do. 1864er Looſe 320, 10 bz.Ruſſiſche Präm.Anl. 1864.
do. do. 1866 142 25 bz. G

Spaniſche Schuld 4Türkiſche Adminiſtr. 5 92,25 bz.
do. ZollOblig. 5do. 400 Fres Looſe 80,75 Gdo. Tab.N.A. abg. 4Oſtafr. Zoll-Obl. 5 (103,09 B
Deutſche HypothekenPfandhriefe.

AnhaltDeſſauer Pfandbr. 4 1101,30 G
Deutſch. Gr.Kr.Präm. J. 31 110,90 B

do. Abth. 3 u 1605 60 b.
D. Gr.g.-B. III. r. 110 3 99,00 6

do. IV. v. 110 3 99,00 Gdo. V. 100 zu 9550 Gdo. VI. r. 100 103, GDeutſch. Grundſch.Obl. odo. do. do. 3 96,00Deuſtch. Hyp.-B.-Pfdbr.
Hamb. Hyp. rzb. à 100.

do unkündb. bis 1900.
Meinininger. Hyp.Pfdb.

do. H. unkündb. bis 1900
do. Präm.Pfdb.

Nordd. Gr.-Cred. Pfob.
Pomm.

do.

u I. II. rz, 110o. III., u. Y. VI. rz- 100do. V. Vr
X. r

Hvp.B. III, IV. neue rz. 100
V., VI. bis 1900 unkündb.

IX. r. 100.

a16, 10 B.

Deutſche Fonds und Staatepapiere.

3 133009
e 31 126,50 B

128,25 bz G

134 30 z.
140,20 6
104,75 bz.

134,70 B

26,00 b.

4

4

5

4

7 4
4

4

4
4

2

5

5

4
2

112,25 G
100,75 bz.
102,50 bz. B
100,80 bz. G
102,50 bz.
131,20
100,50 bz. G

101,00 G
102,50 bz. G
113,25

do. do.
do. do III 999Pr. Centr.Komm.-Oblk.

Pr. HopA.B. VI X.
XV-XVIII., unkündb.do. do

do. do. bis 1900

Pr. Hyp V. A.G. Certif.. h
Rhein. Hop. Pfd. 1890.

o. do.Schleſ. BodenCreditBank
do. do. do. rz. à 110..
do. do. do. rz. à 190..do. do. o. unk. bis 1903
do. do. do. r. à 100..

Ciſenbahu-Prioritäts-Obligationen.

Berg. -Märk. III.

do III.Braunſchweigiſche.
Lübect-Bitchen gar.
Magdeb

er

irg- Wittenberg
Mainz-Ludw. 68-69 gar.

do. 75, 76 und 78 e
do. 1674

Mecklenb. Friedr. Frzb.
Oberſchleſ. Iit.
Oſt preußiſche Südbahn.

Saolbahn h eWeimar-Geraer e e
Werrabahn eAlbrechtsbahn eheBöhm. Nordb. Gold-Obl. e 7Buſchtiehrader Gold-Obl.

DuxBodenbacher
do.
do.

do.

Diux Prager Gol

II.

Silbe mreL bl.

Gold-Obl.
dObl

Galiz. Karl-Ludwig 1890.
Jtal. EiſenbahnObl. v. St. gar.

do. Mittelmeerbahn ſtfr.
Kaſch.-Oderberg Gold-Obl.

Silber-Obl...
Kronprinz-Rudolfsbahn

do. (Salzkammergut)

do

Lemberg-Czernon hier
Oeſt.Ung. Staatsbdahn, alte

do do.

1874

Ergänzungen
Gold-Obl.

OHeſterr. Lokalbahn.
do. Nordweſtbahn gar.

PilſenPrieſen
Südöſter. Bahn (Lomb.)

do. GoldObl.
Ungar. Nordoſtbahn

GoldObl.
do. Eiſenbahn.SilberA.

Gr. Ruſſ.-Eiſenbahn- Geſellſchaft
JvangorodDombrowo

do do.

KoslowWoron. 1889
KurskChark. Aſow 1889 e
KurskKiew
MoskauKursk III

4 10070 Mosko-Nſaſan 5590 eb V Danziger Privatbank. König Wilhelm St. Pr. ſo ſIve hzbz MoskoSmolensk III 5 101,90 eb G Deutſche Grundſchuld e 6 119,40 G Leopoldsgrube Edderitz e 31 78,00
3 h bz. G Rjäſan-Koslow. e 4 92,70 bz. Deutſche Nationalbank 5 Mansfelder Kuxe. ſco. 272,6075 bz. RjaſchkMorczanſt 5 101,70 bz. Eſſener Credit e e 7 128,00 bz. G Rhein. Antr.-Kohlen e 3 68,00 G
4 10110 z. Rybinst-Bologove 5 Gerger Bank l o Rhein.Naſſauiſche Bahn 59,10 G4 102.60 bz. G Ruſſ. Südweſtbahn 4 Hannoverſche Bank 106/50 bz. Ryheiniſche Stahl Lit. C. 68 I27,50 bz. G
4 Io2,60 bz. G Tranugskaukaſiſche. 3 7950 G Hamburger Hypotheken-Bank 8 1139,10 G
42100,00 G Warſchau Wiener ler 499550 bz. Hamburger Com. u. Disk.-Bank. 4 (100,00 B

10 G do. Ser 4 99,75 bz. Königsberger Veremsbank 5 97,a0 JnduſtrieActien
312 95, 10 bz. do. ler 3 80 G Lübecker Commerzbank 6 115,60 G5 Wladikawkas. 4 160 G Mecklenburger Hypotheken 8 145,10 Gles G Zarskoe-Selo 5 90,6) B Norddeutſche GrundEredit 188,50 bz. G Ari a Z. s4 1900 86 B Anatoliſche 5 86.75 bz. G Oeſterreichiſche Länderbank. L Bau r ron B Portug. Eiſenbahn-Obl. 1886 4100 bz. G Oldenburger Spar u. Leihbank 7 151,00 G S Berl. ren urg. a6,36 .0
3 94,90 G do. I889 25,00 B Preußiſche Jmmob. M. p. St. 18 229,00 G S e adt zu 6140 z.Schweizer Centralbahn 1880 4 do. Leihhaus konv 6 92 50 bz. G 9 z rer i 26 1350 udo. 1883 4 r Rhein.-Weſtf.-Bank 2 Ba m mersdorf 10 21000do. 1886 4 Weimarer Bank tonv.. e 4 130,25 bz G c m 2 7 777 ſ. 0 7650 Gdo. Nordoſtbahn. 4 Weſtfäliſche Bank 55 111,10 G Berliner Sago St rSerb. Eiſenbahn Hyp.-Obl. A. 5 73,00 G Wiener Bankverein 7 do. o Sbk. ehez 9825 t do. do. Lit. B. 5 7250 bz. Wiener Nnionbank. r S e du 73

5 98 55 r 91, T c u S98,25 bz G i dem du a r bz. Butzke, e Waſ t z 35 Gu Pac. I. 6i3 1912 6 4103.75 i t g Avj t Charlottenburger Waſſerwerk. Iot, 175,00e e h n 4 Obligationen induſtrieller Geſellſchaften. en hat See ...2.:. 3
0 37 341 25 Danziger Oehlmühle. 2,00 B4 101,80 G do. III. rz- c e v 7 Allgem. Elektr.- Geſellſchaft. 98,4) bz. G Düſſeldorfer Waggon 14 (132,25 G

r r Aſcherslebener Kaliwert 5 138 50 bz. G Etberfelder Farbenfabrik. s 242,75 bz.roi,80 G St. Souis u. S Fr. 2 r W 4 in 00 6 Friſter Roßmann konv. 0f vo do rot 79 z Deſſauer ab Gummi-Fabrit Fonrodert 31 82,10 G
u 0350 G Dortmunder Union 5 1109,80 G do. Voigt e 32 534342 i ferdebe u. II... 4 101 25 B do. Volpi Schlüter3 u 93 50 g R Gr. Berliner Pferdebahn I. u II/2 Je 0 Eiſenbahn-Stamm-Prioritäts-Actien,. e r 3 3 bz. S Gummi. 27910 bz. G

dencke er D. I Aue of on en girad-Cyanad i Sibernia e An 102.90 Keyling Th. Eiſeng. 5 07.00 65.
2 100 70 G BreslauWarſchau 13 47,00 bz. G Laurahütte 4 t 20 S Kurfürſtendamm Geſellſchaft. 148900
41,,1103,25 G DortmundEnſchede e 113 75 bz. Leopold Kohlengrube 18,00 G Neuß, Wagenbau. 713 Gu Murienburg-Mlawkaw 5 107,25 G Naphta Obligationen 6 (103,10 G Nordd. Eiswerke „50 GT Oſtpreußiſche Südbahn 2 (103,30 bz. Norddeutſcher Lloyd 1100.10 G Oppelner PortlandCement 468,60 bz G9030b Saalbahn zu 91,10 b. G Oberſchleſiſche Eirenbahnbedarf PferdebahnGeſellſchaften:

re ar WeimarGera z 82,75 bz. do. EiſenJnduſtrie. 102,00 B Braunſchweiger 107,10 G
5 e Paſſage-Actien-Bauverein 100,50 G Sinne 23 120,90 Ga 35 C Solva Obli ationen e Ste mmer e 2 DEiſenbahnStamm-Actien. Chaleriſengert Sach eticmaſchine n

b v. Thiele Winkler. Stralſunder Spielkarten St.P. n 105,00 G9700 J Baltiſche (gar.) e 3 S Zoologi ſcher Garten e 5 r an Ver. KölnRottw. Pulv. e u g G 9HalberſtadtBlankenburg 5 l103,00 G Wilhelmshütte „00 h3.Jur b Zuckerfabrik Frauſtadt. III2,50 bz. G4 92 30 bz. JuraSimpl. kv. Weſtbahn kg d G ütt A t4 100,20 Krefelder h tag z ergw erls- und Hu en-Actien.Krefeld-Uerdinger. 5 25 v. ch r90,2. J. 3 w 283/60 4 i e t U 2880 Baroper Walzwerk. 48,30 Umre nungs Conrſe.
3 80,25 G Frankfurt Güterbahn D 1325 Berzelius 2 10 121,50 G 1 Fl. öſterr. 2 Mk. 100 Fl. holländ. 12 Mk.
3 77,25 G Albrechtsbahn (gar.) R e Braunſchweiger Kohlenwerke e 61,50 1 Dollar 4 Mk. 25 Pf. 100 Rudel 320 Mk.
3 80,70 G RaabOedenburg 24,25 do. St.Pr 6 88,50 100 Fres. 80 Mk. 1 Lſtr. 20 Mk.4 1100,00 G h e 33 3 5 Conſolidat. Bergw.G. 12 v4 r 94,10 ngar.-Galiz. (gar.) 225 bz. Conſol. Marienhütte 8Jtal. Reridional. 7u,106. 70 Conſol, Redenh. St. pr. o l 6 Gold, Silber- und apiergeld.
4 do. Mittelmeerbahn ſtfr. 584,20 bz. Duxer. Kohlen kon. (12 30 Cours in Mark.3 59,906 Gelſenkirchener geh 58,30 Dollar rer St. 418o B kA ti Vesrg Tarien J a ehe l Ducaten III Per St. 9,71 2z o anl-Ackieu. ne x nan r e 0700 63. Jmperials. per St.e te t on 8 Napoleonsd'or per St. 16,18bz. Ggi u er a h n e wo e e Souwereigns per St. 2081 83 Bank der Berliner Kaſſenv. H. 130,20 G do. do. St. Pr. W Euaüſe Bantuetei. er er. 2030 02 100,7 u 6475 Bergwerk 7 128,75 bz. Englliſche pe41 100, 75 bz. Bank für Sprit und Prod. 3 ß B S g s e 36 00 6 ranuz. Banknoten per 100 Fres. 80,75 B491,80 bz. G Barmer Bankverein 61 114,25 G nowrazlaw, SteinſalzB. wal dz 7 ſterr. Banmoten per 10ö Fl. 16005

i ilteeceecceeeeeeeneeeeeeeneeentet ehe4 93,10 Braunſchweiger nk m r Z211v W oth. EreditGeſellſch.. 71 99,30 B. König Wilhelm conv. 5 103, 10 z. Ruſſiſche Banknoten per 100 Rb /60 bz
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